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Das mobile Kapital in Europa .

Man verſteht unter mobilem Kapital den Theil des Kapitals ,
der in Form von Aktien , Kuxen , Schuldverſchreibungen , Hypo⸗
theken zum Gegenſtand des Handels und Geldverkehrs gemacht
worden iſt . Das mobile Kapiteal eines Volkes iſt alſo keines⸗

wegs mit dem Geſammtvermögen gleichbedeutend . Abgeſehen von

dem Grundvermögen fällt auch das ganze in Mobiliar und in

Handels⸗ und Fabrikgeſchäften angelegte Privatkapital nicht

unter das mobile Kapital in unſerem Sinne , wenn es nicht in

einer Form angelegt iſt , die es zum Gegenſtande des Geldverkehrs
macht . Neuerdings iſt nun vom internationalen ſtatiſtiſchen
Inſtitut eine Zuſammenſtellung gemacht worden , die wir hier
wiedergeben wollen , ſo unzuverläſſig ſie als erſter Verſuch auf
dieſem ſchwierigen Clebi⸗te auch iſt . Darnach betrug , in Mil⸗

liarden Francs franzöſiſcher Währung berechnet , das mobile

Kapital in der Mitte des Jahrzehnts 1890 —1900 :

in England 182,6 Milliarden Fraues .

„ Deutſchland 92,0 85 7
5 Rastend 30,ſ 0 5
„ Rüsland 285,4 5 15
„ Oeſterreich . 24,5 5 75
eee , 1
„ den Niederlanden 183 . 6 5 75
„ Belgien . . 1 75 9
„ Dänemargkkk 2,7 5 7

eeeee 1,2 5
Norwegen 0,,7

Die anderen Länder Europas , insbeſondere die Schweiz ,
fehlen in der Ueberſicht . Mithin käme im Ganzen etwas über 450

Milliarden mobiles Kapital in Betracht . Für Deutſchland iſt die

Zuſammenſtellung von dem Herausgeber des „ Deutſchen Oeko⸗

nomiſt “ , Chriſtians , gemacht worden . Danach ſetzen ſich die

92 Milliarden Francs bezw . 73,6 Milliarden Mark zuſammen ,
wie folgt :
Einheimiſche Werthe , die an der Berliner

Börſe gehandelt werden 27,2 Milliarden Meark ,
Einheimiſche Werthe , die an anderen Plätzen

Behander dt 1
Ausländiſche Werthe in Deutſchland . . 10,0 — 9
Kuxe „ 0,5 5 7
Poöpelhetenn 55 5
Sparkuſſen „ 15
Fll ! ! ! ! 7
Kapitalwerth der Lebensverſicherungen . 0,8

Arbeiterverſicherung 3 ) ͤ 0
rrrr 0,5 2 7

un Kapital 5 55 2,.0 „
old und edle Metalle . 5

Es ſind ziemlich verſchiedenartige Elemente , die hier zuſam⸗
mengefaßt ſind , und namentlich die letzten beiden Sorten dürften
dem mobilen Kapital i . e. S . wohl kaum zuzurechnen ſein . Auf
der andern Seite müßte der Betrag abgerechnet werden , der von

deutſchen Werthen im Auslande unkergebracht iſt , ein Betrag , der

ſicherlich auf einige Milliarden zu beziffern ſein wird . Aehnliche
Bedenken ſind auch bei den Berechnungen der übrigen Länder zu

machen , ſo daß die gewonnenen Ergebniſſe nur als Annäherungs⸗

werthe bezeichnet werden können .

An das italieniſche Volk
tichtet König Victor Emanuel folgende Proklamation :

den Stürmen der Schlachten entging , der nach
Vorſehung unverſehrt aus den Gefahren hervorging , denen er

mit Gleichmuth trotzte , um die allgemeinen Leiden zu mildern ,

der gute , edle König iſt als Opfer eines fluchwürdigen Ver⸗

brechens gefallen , während er ruhig und furchtloſen Herzens an

der Feſtesfreude des Volkes theilnahm . Mir war es nicht ver⸗

gönnt , den letzten Seufzer meines Vaters zu vernehmen . Ich fühle
aber , daß es meine Pflicht ſein wird , den väterlichen Bahnen zu

folgen und ſeinen Tugenden als König und erſter
Bürger Italiens nachzueifern . In dieſem erhabenen
Augenblicke tiefſten Schmerzes ſtärke mich das Beiſpiel meines

Vaters , des großen Königs , welcher verdient , Vater des Vater⸗

landes genannt zu werden , und gewähre mir Troſt die Kraft , die

ich aus der Liebe und Ergebenheit des italieniſchen Volkes em⸗

pfange ! Den beliebten und beweinten König überdauern die

ſtaatlichen Einrichtungen , die er treu bewahrte u. in einer 22jähr .
fleckenloſen Regierung zu unerſchütterlichen machte . Dieſe Ein⸗

richtungen , welche mir durch die Tradition meines Hauſes heilig
ſind und weil ich ſie als Italiener glühend liebe , werden , wenn ſie
mit feſter , ſtarker Hand gegen jede Antaſtung und Gewaltſamkeit ,
woher ſie auch kommen möge , geſchützt werden , deß bin ich ſicher ,
das Glück und die Größe Italiens verbürgen . Es war der Ruhm
meines Großvaters , Italien ſeine Einheit und Unabhängigkeit
gegeben zu haben , es war der Ruhm meines Vaters , über die Er⸗

haltung desſelben mit Eifer gewacht zu haben , das Ziel meiner

Regierung iſt durch die unvergänglichen Erinnerungen vorgezeich⸗
net . Möge Gott mir helfen , die Liebe meines Volkes mich ſtärken ,
damit ich meine geſammte Fürſorge als König dem Schutze
der Freiheit und der Vertheidigung der

Monarchie widmen kann , welche durch unlösliche Bande zum

Heile des Vaterlandes vereinigt ſind . Italiener ! Widmet dem

geheiligten Andenken Humberts von Savoyen Thränen ! Haltet
es in Ehren , ihr , die ihr bei der bitteren Trauer meines Hauſes
gezeigt habt , daß ihr auch diesmal dieſelbe als Trauer in eurem

Hauſe betrachtet . Dieſe Gemeinſchaft der Gedanken

Und Empfindungen wird wie bisher auch in Zukunft der

ſicherſte Schutzwall meines Königthums und

die beſte Bürgſchaft der Einheit des Vaterlandes ſein , die ſich
ausdrückt in dem erhabenen Namen des unantaſtbaren
Rom des Sinnbildes der Größe und des Unterpfandes des un⸗

verſehrten Beſtandes Italiens . Dies iſt mein Glauben und mein

Streben als Bürger und König .

König Humberts letzter Lebenstag

Mailänder Journale erzählen aus Hofkreiſen : König Hum⸗
zert war bekanntlich ſehr ſchweigſam und ernſt , aber am Tage

des Attentats ausnahmsweiſe ſichtlich fröhlichſter Laune und bei

beſonders gutem Humor . Er ging im Park ſpazieren , beſuchte
dann die Stallungen und ſprach mit ſehr vielen Perſonen . Als

er zum Turnerfeſt fuhr , rauchte er eine Cigarette , was er ſchon
monatelang nicht gethan hatte . Auf dem Feſtplatze war er un⸗

gewöhnlich heiter ; man hörte ihn die Melodien , welche die Kapelle
ſpielte , mitſummen . Als er den Wagen beſtieg , lächelte er noch
dem Publikum zu . Dann , als er , von Bresci getroffen , ſich im

Wagen aufrichlete , warf er dem Mörder einen fürchterlichen Blick

zu , lang und ſtechend , einen Blick , von dem die Leute , die ihn
wahrgenommen haben , ſagen , daß er wahrhaft furchtbar und

ihnen unvergeßlich iſt .
rrrr .

dem Willen der
Im Sterbezimmer .

Das Zimmer , ſo wird einem Wiener Blatte berichtet , iſt
mäßig groß und mit einem Alcoven verſehen . In dieſem Alcoven

wurde ein Altar errichtet , um den herum mächtige Kerzen bren⸗

nen . Bis in die Mitte des Zimmers hineinragend , ſteht an der

linken Längswand das breite Bett des Königs , das gleich allen

übrigen Möbeln aus Mahagoniholz iſt . Das Bett iſt leer . Der

Leichnam des Königs ruht auf einer Art von Holzpoſtament , das

vollſtändig von Eis ausgefüllt iſt , welches alle zwanzig Minuten
gewechſelt wird . Auf dieſem Eislager iſt der Leichnam des

Königs gebettet und ganz mit einem weißen ſublimatgetränkten
Tuch bedeckt . Nur der Kopf liegt frei . Dieſe Vorſichtsmaßregeln
waren unbedingt nöthig , um die raſch um ſich greifende Zerſetzung
des Leichnams zu verhindern , zumal bekanntlich die Königin⸗
Wittwe ſich der Prozedur der Einbalſamfrung widerſetzte und

nicht geſtattete , daß der Leichnam ihres verblichenen Gemahls mit

einem Meſſer berührt werde , was ja bei der Einbalſamirung ge⸗

ſchehen müßte . In der Ecke des Zimmers ſteht ein mächtiger
elektriſcher Ventilator , um beſtändig friſche Luft zuzuführen . Am

Lager des Königs ſtehen zwei Adjutanten als Wachen . Zu beiden

Seiten des Zimmers ſieht man zahlreiche Blumenſtöcke ; auch auf
die Decke , die über den Leichnam gebreitet iſt , ſind Blumen ge⸗

ſtreut . Auf der Bruſt liegt ein kleines ſchwarzes Krucifin . Die

Geſichtszüge des Todten ſind gut konſervirt . Der Ausdruck iſt der⸗

ſelbe gütige , der den König auch im Leben auszeichnete . Man

glaubt vor einem Schlafenden zu ſtehen . . Nur wenige Perſonen
weilten im Gemache , das wir nach einigen Minuten verließen ,
tief erſchüttert durch den Anblick des Todten und die ungewöhn⸗
liche Scenerie , die kaum jemals ein Raum aufgewieſen , welcher die

ſterblichen Reſte eines Königs umſchloß . Beim Verlazſen des

Königsſchloſſes fielen uns an den hohen Mauern , welche den

Park einfrieden , dunkelgelbe Plakate auf , Einladungen zum Be⸗

ſuch jenes „ Concorso da ginnastica “ am 29 . Jult , bei welchem
König Humbert ſein Leben laſſen mußte . Die vielbeſprochenen
Plakate kleben noch jetzt am königlichen Schloß . 5

Das Attentat auf den Schah von Perſien
iſt von der Senſationsluſt der Pariſer Reporter mit Einzelheiten
ausgeſchmückt worden , die den Schah ſofort zu einem Helden von

ebenſo großer Körperkraft , wie Kaltblütigkeit ſtempeln , da ſie ihn
ſelbſt den Attentäter an der Gurgel greifen und bewältigen ließen .
Ganz ſo iſt es nun nicht geweſen , doch iſt es Thatſache , daß der

Schah ſich von echt orientaliſcherRuhe und Gelaſſenheit zeigte ,
obwohl er den Revolver des Attentäters auf Armslänge auf ſich
gerichtet ſah . Jetzt veröffentlichen die Blätter den Bericht des
Generals Parent , der den Schah in ſeinem Wagen be⸗

gleitete und der u. a. Folgendes enthält : Links vom Schah ſaß
der Großweſir , rechts der Hofminiſter . Letzterer hielt zuerſt die

rechte Hand des Angreifers feſt , dann griffen auch der Großweſir
und ich ſelbſt zu . Dadurch wurde der Hofminiſter von dem Re⸗
volver unmittelbar bedroht , doch gelang es ihm , die Waffe dem

Angreifer zu entwinden . Inzwiſchen machten Soldaten und

Polizei den Kerl dingfeſt . Der Wagen ſetzte , von zwei radelnden

Poliziſten begleitet , ſeinen Weg fort . Da mir dieſer Schutz un⸗

genügend ſchien , winkte ich zwei Offizieren , die von einem Spa⸗
zierritt aus dem Bois de Boulogne zurückkehrten , und dieſe
ſchloſſen ſich dem Zuge an . Der Schah bewies während des Atten⸗Der zweite König Italiens iſt todt . Er , der tapfere Soldat , der

— — — —

Gemäß Verabredung .
Engliſcher Roman von J . Marsden Sutceliffe . .

Uebertragen und bearbeitet von F. Red .

( Nachdruck verboten . )

( Fortſetzung . )

„ Und was wäre das ? “ fragte er düſter .

„ Laß ſie von in ſolchen Sachen erfahrenen Leuten ſuchen.
Sobald ihre Adreſſe gefunden iſt , werde ich mich mit ihr zunächſt
ſchriftlich in Verbindung ſetzen , iſt ſie gewillt , auch mündlich .

Lehnd ſie dann ab , dann mußt Du als Mann das ſelbſt herauf⸗

beſchworene Ungemach tragen und ihr endgiltig entſagen. Denke

doch nur , welches Schauſpiel Du der Welt böteſt . Ein Mann ,
der ſeine Gattin verfolgt , nur weil ſie eben ſeine Frau iſt ! Du
Haſt ihr ſchon viel zu viel Unrecht zugefügt , als daß Du Dich

noch zu ihrem Verfolger aufwerfen dürfteſt . “
So ſchwer es Reginald wurde , ſchließlich mußte er ſich der

beſſeren Einſicht ſeiner Schweſter fügen . Er reiſte mit ihr nach
England zurück . Innerlich erfüllte ihn aber noch immer ein

ſchlimmer Zorn gegen Winfriede , und das wurde durchaus nicht

beſſer, als ſeine Spione keine Spur von ihr zu entdecken ver⸗

mochten . Sie war und blieb ſeit der Flucht aus Madame

Faverts Haus verſchwunden .
Der heimlich an ihm nagende Groll verhinderte indeß

Reginald keineswegs , ſeinen ſonſtigen Lebensgewohnheiten nach⸗

zugehen . Er war in London geblieben unter dem Vorwande

ununterbrochener Verbindung mit dem nach Winfriede forſchen⸗
den Geheimagenten , in Wirklichkeit aber , um ſeiner Leidenſchaft,
dem Spiel zu fröhnen . Beſonders Baccarat zog ihn an . Er
Halte einen übel berüchtigten Klub gefunden , wo dieſes Spiel mit

92 )

beſonders hohen Einſähen geſpielt wurde. Dort wurde er ein

recht häufiger Gaſt .
Eines Abends , als das Spiel in vollſtem Gange war , ſtürzte

ein Kellner herein mit der Meldung , der Klub ſei von der Polizei
umſtellt .

Alles ſtürmte nach den Ausgängen , nur um ſich zu über⸗

zeugen , daß jeder Weg der Flucht verſperrt war . Die Polizei
drang ein und erklärte die ſämmtlichen Anweſenden für ver⸗

haftet . In dieſem Augenblick wurde das Gas ausgedreht und

es entſpann ſich ein von beiden Seiten ſehr heftig geführter
Kampf , Mann gegen Mann . Die in das Zimmer eingedrungenen
Poliziſten wurden arg bedrängt und konnten daher ihre Laternen

nicht brauchen . Die Polizei aber hatte , um den ſchon lange über⸗

wachten Klub gründlich auszuheben , ihre Maßregeln ſehr um⸗

faſſend getroffen . Der Sieg war ihr ſicher , trotz der verzweifelten
Gegenwehr der Spieler , welche ihre letzten Kräfte aufboten , um

nur der Schande der öffentlichen Bloßſtellung zu entgehen .
In dem heißen Ringen war mehr als Einer zu Boden

geſtürzt.
Als endlich Licht geſchaffen worden war , und Sieger und

Beſiegte ſich aihemlos gegenüberſtanden , hatten ſich die Geſtürzten
alle wieder erhoben , bis auf Einen , der ſtill und regungslos mit

dem Kopf an der Kante des Marmorkamins auf dem Boden

ausgeſtreckt lag . Eine Lache Blutes bedeckte den Teppich .
Die Anweſenden erkannten in dem Verwundeten den Baron

Deniſon . Ein als Heilgehilfe ausgebildeter Poliziſt legte einen

Nothverband an , ein Anderer wurde nach einem Arzte ausgeſandt .

Dieſer kam bald herbei und beſtimmte , daß der Verwundete zum

nächſtgelegenen Spital gebracht würde . Dem Polizeiinſpektor

ſagte er auf deſſen Frage, daß er die Verwundung in Folge der

Begleiterſcheinungen für äußerſt gefährlich erachte .

„ Es kann ja noch ein paar Tage dauern , wer kann das

wiſſen, “ ſo meinte er , „ aber ich glaube , der Termſte le
letzte Reiſe bald an . “

Klaus ſoß ſpät Abends in ſeinem Zimmer , rauchte und
überdachte die Ereigniſſe der letzten Tage . Plötzlich glaubte er
das Rauſchen ſich raſch bewegender Frauenkleider zu vernehmen .
Als er ſich umwandte , ſah er zu ſeinem größten Erſtaunen Ladiy
Pole vor ſich ſtehen . Sie war ſichtlich in höchſter Erregung . Als

ihr Mantel ihr von den Schultern glitt , erſah Klaus aus dem tief
ausgeſchnittenen Kleide und dem angelegten Schmuck , daß die

Gräfin plötzlich aus einer Geſellſchaft aufgebrochen und zu ihm
geeilt ſein mußte .

Klaus wollte ihr einen Stuhl herbeiholen , doch wehrte ſie ab .
„ Wo iſt Lady Deniſon ? Können Sie mir nicht ſagen , wo

ſte zu finden iſt ?“ ſtieß ſie athemlos hervor.
„ Aber Gräfin , Ihnen , der Schweſter Reginalds , ſoll ich die

Adreſſe ſeiner Frau geben ? “
„ Foltern Sie mich nicht länger . Ich komme ſoeben von

ihm , er iſt tödtlich verwundet , die Aerzte zweifeln an ſeinem Auf⸗
kommen . Er hat nach Winfriede gefragt . Vielleicht liegt er jetzt
ſchon im Sterben . Jetzt ſollte ſein Weib trotz Allem zu ihm
kommen. “

So bitter auch Klaus den Mann haßte , der Winfriede ſo
Schwers angethan halte , dieſe ſo unerwartet kommende , ſo
ſchlimme Kunde erſchütterte ihn . Er ſagte der Gräfin , Lady⸗
Deniſon weile in Glen⸗Orloch bei ſeiner Mutter .

5

„ Dann„ O weh, ſo weit weg ! “ rief Lady Pole traurig .
wird ſie wohl kaum mehr zur rechten Zeit hier ſein können “

„ Wir wollen das Beſte hoffen , ich werde ſofort tele⸗

graphiren . “
Thränen ſtanden in den Augen der Gräfin , Thränen heißen

Dankes , dem mit Worten Ausdruck zu geben , ihre Sümm⸗

augenblicklich nicht fähig war . Wie wunderbar iſt dieſe Jiebg
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tals die größte Kalſßlüfigkeit Er lachte ſogar , indem er fagle :
Sie halSie haben keine Zeit gefunden , Ihren Degen zu gebrauchen . Die

Menge jubelte Sr . Majeſtät zu , als ſie den Mörder in den

Händen der Polizei ſah . Man erzählt , daß der Schah , als ihm die

Nachricht von der Ermordung König Humberts
mitgetheilt wurde , geſagt habe : Der Mörder kann nur ein Irr⸗
ſinniger geweſen ſein ! Als er ſich nach dem Attentat zum Zeichen ,
daß er unverletzt ſei , der Menge gezeigt hatte , ſetzte er ſich mit den

Worten : „ noch ein Irrſinniger , es ſcheint , daß dieſe Sorte nicht
ſelten iſt . “ Dem General Parent hat der Schah , der Köln . Ztg .
zufolge , den Großkordon des perſiſchen Löwen⸗ und Sonnen⸗
ordens verliehen . Die Perſon des Mörders iſt nunmehr
feſtgeſtellt . Er heißt Frangois Salſon , iſt Paſtetenbäcker und
wurde in Montlaur im Departement Aveyron geboren . Im Jahre
1894 wurde er wegen anarchiſtiſcher Umtriebe zu 3 Jahren Ge⸗

füängniß und im Jahre 1899 wegen Todtſchlags zu 8 Monaten

Gefängniß verurtheilt . Man hat die Identität auf anthro⸗
pometriſchem Wege nach dem Bertillonſchen Syſtem feſt⸗
geſtellt . Der Mörder gab zu , der Betreffende zu ſein , als welchen
man ihn feſtſtellte . Es ergab ſich, daß das Militärtaſchentuch , das
bei ihm gefunden wurde , einem Bauernburſchen gehört haben
muß , dem es wohl geſtohlen worden iſt . Salſon ſtand auf
der Eiſte der gefährlichen Anarchiſten und war bis zum Jahre
1895 beobachtet worden , dann verlor man ſeine Spur und man
nimmt an , daß er dann ſeiner Militärpflicht genügt hat . Noch
immer bleibt er ſtumm , wenn man ihn über das Attentat ſelbſt
fragt , doch gefällt er ſich darin , ſeine anarchiſtiſchen Theorieen zu
entwickeln . Er ſagte , wenn er den Schah hätte tödten können ohne
verhaftet zu werden , würde er ſich alsdann an den Zaren
gemacht haben . Der Schah von Perſien wohnte geſtern in Beglei⸗
tung des Kriegsminiſters der Truppenbeſichtigung in Vincennes
bei und ſprach ſich im Verlaufe derſelben wiederholt über Ka⸗
vallerieangriffe und Manöver der Artillerie lobend aus . Nach
der Beſichtigung nahm der Schah die Geſchoßfabrik in Augen⸗
ſchein .

Aus Stadt und Tand .
Maunheim , 4. Auguſt 1900 .

Badiſcher Eiſenbahnrath .
II .

Die Generaldirektion erwidert , daß bei der Ver⸗ und
Entladung von Holz keineswegs dieſelben Schwierigkeiten vorlägen ,
wwie bei der Ver⸗ und Entladung von loſe in Heu oder Stroh ver⸗
packten Glas⸗ und Porzellanwaaren . Die Eiſenbahnverwaltung habe
daher bisher den wegen Gewährung einer 24ſtündigen Lapefriſt ein⸗
gegangenen Wünſchen nicht entſprochen . Der Antrag des Herrn
Baum werde übrigens nochmals geprüft werden . Dagegen werde es
keinem Anſtand begegnen , für unverpackte glaſirte Thonwaaren ( Ofen⸗
kacheln und dergl . ) die gleiche Vergünſtigung wie für Glas⸗ und Por⸗
zellanwaaren einzuräumen . Dem Wunſch , von der Erhebung von
Lager⸗ oder Plaßgeld abzuſehen , wenn das Gut wegen nicht recht⸗
zeitiger Bereitſtellung der Wagen zunächſt in dem Bahnhof oder in
der Güterhalle abgeladen werde , ſolle verſuchsweiſe entſprochen wer⸗
den . Den Dienſtſtellen die Befugniß einzuräumen , von der Erhebung
tarifmäßig verfallenen Standgeldes in gewiſſen Fällen abzuſehen , ſei
nicht angängig , weil ſonſt die Möglichkeit einer ausreichenden Kontrolle
Uber die richtige Handhabung der Beſtimmungen ſeitens der Stationen
fehle und eine ungleichmäßige Behandlung der Intereffenten zu be⸗

3555 ſei. Das Recht , karifmäßig verfallenes Standgeld nachzu⸗
aſſen , müſſe daher , wie bisher , der Aufſichtsbehörde vorbehalten

werden . Daß hierbei weites Entgegenkommen geübt werde , müſſe
gewiß ſeitens des verkehrstreibenden Publikums anerkannt werden .
Was die Unterbrechung des Ladegeſchä durch das Rangiren an⸗
lange , ſo ſeien die Stationen angewieſen , das Rangirgeſchäft in den
Ruhepauſen der Arbeiter vorzunehmen , dies laſſe ſich allerdings nicht
immer durchführen . Immerhin ſollten die Stationen erneut darauf
hingewieſen werden , daß ſie der Beſeitigung der Störungen des Lade⸗
geſchäfts durch das Rangiren fortgeſetzt größte Aufmerkſamkeit zuzu⸗
wenden hätten . Was die Ueberſchreikung der Ladefriſt beim Zu⸗
ſammentreffen mehrerer Wagenladungen für denſelben Abſender oder
Empfänger anlange , ſo könne dies beim Verſandt dadurch vermieden
werden , daß der Verſender nur ſo viele Wagen auf einen Tag beſtellt ,
als es ihm möglich ſei , zu beladen . Dem Wunſche , für die Station
Baden die 24ſtündige Ladefriſt allgemein zuzugeſtehen , könne ſchon
mit Rückſicht auf die beſchränkten Ladegeleiſe daſelbſt , deren Erwei⸗
terung nicht möglich ſei, nicht entſprochen werden . Bezüglich der
Bahnhofverhältniſſe in Freiburg ſei zu bemerken , daß im Benehmen
mit der Handelskammer daſelbſt Maßnahmen getroffen worden ſeien ,
durch die eine thunlichſte Beſeitigung der Ueberfüllung der Ladegeleiſe
des Hauptbahnhofes erreicht werden ſolle . Nach Durchführung dieſer
Maßnahmen würden wohl auch die allgemein beſtehenden Labefriſten
für Freiburg angewendet werden können , was im Inkereſſe einer mög⸗
lichſt raſchen Abfuhr der zu be⸗ oder entladenden Güterwagen dringend
erwünſcht ſei . Bei dem von Herrn Fuchs erwähnten Falle ſcheine
eine unrichtige Anwendung beſtehender Beſtimmungen borzuliegen ;

a ſo lange der Frachthrief zu angekommenen Sendungen aus
E

der Frauen
Welch ' eigenartiges Geheimniß des Frauenherzens !
erweiſen ſich die Männer dafür dankbare !

Drei Tage darauf that Sir Reginald Deniſon ſeinen letzten
Athemzug , überwacht von zwei Frauen , welche einander durch die

wenigen an dieſem Sterbebette gemeinſam verbrachten Stunden
ſehr nahe getreten waren .

Er ſtarb , ohne ſeit dem Moment , in welchem er in plötzlich
aufflackernden Bewußtſein „ Winfriede ! “ gerufen hatte , noch
wieder ein Wort geſprochen zu haben . Regungslos hatte er da⸗
gelegen und offenbar nicht mehr erkannt , wer um ihn bemüht
war .

Und wie

Fortſetzung folgt . )

Buüntes Feuilleton .
— Ueber Berliner Kindermoden ſchreibt man der „ Köln .

Botg . “: Wenn auch die Hängerform für unſere Kinder nach wie
vor ſehr beliebt iſt , ſo verdienen doch auch andere Modelle der

Beachtung . Kindlich arrangirte Taillen mit angeſetzten , durch
breite Franſenſchärpen gezierten Röckchen , Buſenkleidchen und die

Rierliche Niederrockform zu einer luftigen , bauſchigen Batiſttaille
Wirkeg allerliebſt . Pliſſirte Kleidchen , deren reizende Stofffülle
die Geſtalt ſo graziös hervorhebt , werden durch breite Spitzen⸗
kragen oder flatternden Bandſchmuck noch gehoben . Das farbige
Unterkleidchen , das durch Spitzeneinſätze und Säumchenbatiſt
J9 reisvoll hindurchſchimmert , ſpielt beſonders für Hängerchen

ne große Rolle . Wie allerliebſt ſtimmt dazu die ſchleifen⸗
geſchmückte , durch breite Bindebänder gehaltene Schutenform des
Rerlich verflochtenen Strohhutes , unter der ein Kindergeſichtchen
Jo lieblich hervorlugt. Mit bunter Franſe verſehene weiße Sei⸗
denſchärpen winden ſich faltig um breitkrempige Baſthülte ,

end welchem Grunde auf der Station nicht eingetroffen ſei und

zu den verworfenſten , unwürdigſten Männernſ

Mannhelm 4 . Aitguſt⸗General Anzeiger⸗
alſo auch nſchf eingelöſt werden könne , beginne auch die Entladefriſt
nicht zu laufen .

Herr Ettlinger erklärt , man könne
der Wagen nicht verhüten , weil letztere ſeitens e
waltung nicht immer auf den gewünſchten Zeitpunkt geſtellt würden .
Redner he im Auge zu behalten . Was die Bahnhof⸗

das Zuſan

verh ſſe in Baden betreffe , ſo ſollte , gerade weil die Ladegeleiſe
beſchränkt ſeien , die 24ſtündige Ladefriſt ſtanden werden .

Der Herr Miniſter egnet , d das nicht angängig ſei .
Man könne mit Rückſicht auf die beſchränkte Gleisanlage dem ver⸗
kehrstreibenden Publikum keine Zugeſtändniſſe machen , welche die Ab⸗
wickelung des Dienſtes noch mehr erſchwere .

Herr Baum weiſt hinſichtlich der Erklärung der Generaldirek⸗
tion , daß die für Porzellan⸗ und Glaswaaren vorliegenden Verhält⸗
niſſe für Holz nicht gegeben ſeien , darauf hin , daß wenn auch das
Ein⸗ und Ausladen von Holz nicht ſo zeitraubend ſei , als von Glas⸗
und Porzellanwaaren , hier der ſtärkere Verkehr in Betracht komme .

Herr Meier beklagt unter Anführung einzelner Beiſpiele den
Mangel an Fuhrleuten , ſowie die großen Terrainſchwierigkeiten in
Pforzheim , die in vielen Fällen d tzeitige Be⸗ und Entladen der
Wagen unmöglich machten . Dazu kämen die ungünſtigen Bahnhof⸗
verhältniſſe , Störungen des Ladegeſchäfts durch das Rangiren der
Wagen , das Zuſammentreffen mehrerer Wagenladungen für denſelben
Empfänger , ſowie der Mangel an Platz . Die Verhältniſſe in Pforz⸗
heim ſeien derart , daß man dort mit den jetzigen Ladefriſten nicht
wohl auskommen könne . Redner bittet , in ſolchen Fällen Ausnahmen
zuzulaſſen . Für die Sägewerkbeſitzer und Holzhändler ſeien die Lade⸗
friſten ebenfalls unzureichend . Ferner ſei zu berückſichtigen , daß ein
Empfänger nicht ſelten gleichzeitig an den beiden Bahnhöfen in
i n Güter abzuholen habe . Alle dieſe Schwierigkeiten würden
noch dadurch vermehrt , daß in Pforzheim für außergewöhnliche Fälle
keine Fuhrwerke zu bekommen ſeien .

Der Herr Miniſter ſtellt feſt , daß die neuen Beſtimmungen
über die Ladefriſten , nachdem die Mehrzahl der Eiſenbahnrathsmit⸗
glieder ſich mit denſelben einverſtanden erklärt hätten , beibehalten
werden ſollen . Es wird dabei die Zuſicherung abgegeben , daß in der
Behandlung der Standgeld⸗Reklamationen wie bisher eine möglichſt
milde Praxis eingehalten werden ſolle , namentlich wenn die Friſtüber⸗
ſchreitungen durch ungünſtige Verhältniſſe verurſacht ſeien und wenn
ein empfindlicher Wagenmangel beſtehe . Den Stationen die Be⸗
fugniß einzuräumen , von ſich aus von der Erhebung tarifmäßig ver⸗
fallenen Standgeldes abzuſehen , ſei nicht thunlich .

Nachdem der zweite Punkt der Tagesordnung : Mittheilung der
Generaldirektion über den Nachtrag VII zum Verzeichniß der Aus⸗
nahmetarife ohne Diskuſſion erledigt worden war , begann die Be⸗
rathung des Winterfahrplans 1900⸗1901 .

Die Großherzogliche Garten⸗ und Obſtbau⸗
ſchule für Frauen und Mädchen zu

Schwetzingen .
. N. In dem Beſtreben , der Haustochter und Hausfrau ein

neues Thätigkeitsfeld und gegebenen Falls auch eine Einnahmequelle
zu eröffnen , hat Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin in dem
weltbekannten Schloßgarten zu Schwetzingen eine Garten⸗ und
Obſtbauſchule für Frauen und Mädchen errichtet .

Schwerlich hätte für die Anſtalt ein geeigneterer Platz ge⸗
funden werden können , Durch inneren Ausbau eines Theiles des
alten Orangeriegebäudes ſind 18 Räumlichkeiten gewonnen worden ,
welche der Schule dienen . Auf der Südſeite der Anſtalt liegt der
Blumen⸗ , Gemüſe⸗ , und Obſtgarten , rings von Waſſer umgeben und
zum Gartenbaubetrieb wie geſchaffen . Auf der Nordſeite
ſchweift der Blick in Beſtände von alten und ſeltenen Bäumen , in
das Arboretum , welches dem Publikum nicht zugänglich und deswegen
als Erholungsplatz für die künftigen Schülerinnen beſonders geeignet iſt .

Die Anſtalt will keine eigentlichen Gärtnerinnen heranbilden ,
ſondern Hausfrauen und ſolche , die es werden wollen , mit demjenigen
Wiſſen in der Gartenkultur ausrüſten , das nothwendig erſcheint , um
auf dem Lande und in kleinen Städten je nach Größe des zur Ver⸗
fügung ſtehenden Gartens das Leben angenehmer zu geſtalten , die
eigene Hauswirthſchaft zu fördern der auch aus dem Gartenbau
beſſere Einnahmen zu erzielen , als etzt meiſtens der Fall iſt .

Ferner ſoll den Mädchen beſſerer Stände Gelegenheit geboten
werden , ſich kheoretiſche und praktiſche Kenntniſſe im Gartenbau und
den damit zuſammenhängenden Gebieten zu erwerben , zu welchem
Zwecke Spezialkurſe abgehalten werden .

Der ordentliche Lehrgang dauert ein Jahr ; die Schülerinnen er⸗
halten Wohnung und Koſt in der Anſtalt , ſo daß der gemeinſame
Haushalt auch Gelegenheit zur praktiſchen Unterweiſung in der Haus⸗
haltungsführung ergibt . Der Lehrplan umfaßt neben den eigentlichen
Gartenbaufächern , der Bienenzucht und den zum Verſtändniß des Fach⸗
unterrichts nothwendigen Lehrgegenſtänden auch alle diejenigen Gegen⸗
ſtände , deren Kenntniß für eine tüchtige Hausfrau vom Lande er⸗
wünſcht erſcheint .

Alle Arbeiten in Haus und Garten werden durch die Schillerinnen
ausgeführt und zum Lehrzweck gemacht .

Die Schule ſteht unter der Leitung des Hofgärtners und der
Haushalt wird durch eine Hausmutter geführt ; außerdem ſind an der
Anſtalt thätig :

Eine Induſtrielehrerin , ein Arzt und zwei Reallehrer ; die
religiöſe Anregung der Schülerinnen iſt Sache der Geiſtlichen , welche
zu dieſem Zwecke beſondere Erbauungsſtunden abhalten werden .

Um die Zuſammengehörigkeit der Schülerinnen auch äußerlich
zum Ausdruck zu bringen , werden Werktags⸗ und Arbeitskleider aus
gleichem Stoff und nach gleichem Schnitt getragen . Stoff⸗ und
Schnittmuſter liefert die Anſtalt zum Selbſtkoſtenpreis .

Die Hausordnung bezweckt vor allen Dingen , die Jöglinge
peinliche Ordnung , Gewiſſenhaftigkeit , Pflichterfüllung und genge
Zeiteintheilung

Die Eröffnung des erſten ordentlichen Kurſes findet Anfangz
November ſtatt . Vom 21 . bis 31 . Auguſt ds . Js . wird bei auz⸗
reichender Zahl von Anmeldungen ein Obſtverwerthungskurs ſtall⸗

Nähere enthalten .
Genaueren Aufſchluß über die Schule gibt das von Großh . Hof⸗

gärtnerei Schwetzingen zu beziehende Statut .

Hoftrauer . Wegen Ablebens des Herzogs Alfred von Sachſen⸗
Coburg und Gotha legt der Großherzoglich badiſche Hof Trauer
auf 21 Tage bis zum 23. Auguſt einſchließlich an , und zwar vom
3. bis 9. Aug . nach der . , vom 10. bis 23 . Aug . nach der 4. Stufe
der Trauerordnung .

Ernennung . Der Großherzog hat dem Privatdozenten füͤr
pharmazeutiſche und mediziniſche Chemie an der Univerſitätf reiburg
Dr . Wilh . Autenrieth den Charakter als außerordentlicher rofeſſor
verliehen .

Berſetzungen . Verſetzt wurden : Autsregiſtrator Anton
Leinz in Eberbach zu Großh . Bezirksamt Lahr und Polizeiaktuar
Friedrich Diefenbacher in Pforzheim als Regiſtrator zu Großh,
Bezirksamt Eberbach Kanzleiſekretär Hermann Krauß in Lahr zu
Großh . Bezirksamt Pforzheim , Stationsverwalter Theodor Ziegen⸗

Karlsruhe , Stationsverwalter Auguſt Weis in Albbruck nach St ,
Ilgen , Eiſenbahn⸗Expeditionsaſſiſtent Adam Schuhmacher in
Schwetzingen nach Graben⸗Neudorf verſfetzt .

Zum Tode des Königs von Italien . Der Königl . Ital ,
Miniſter des Auswärtigen , Marquis Visconti Venoſta , hat das
hieſige General⸗Conſulat telegraphiſch beauftragt , allen denjenigen ,
welche durch ihre Beileidsbezeugung an der Trauer des ital , Volfs
theilgenommen , den Dank der ital . Regierung auszudrücken . Die
Einzeichnungsliſte liegt auf dem Conſplat noch auf . Am Tage der

dienſt ſtattfinden .
werden .

“ Mauuſchaften des Beurlaubtenſtandes für China . Nach
neuerlich ergangener Verfügung dürfen ſich Unteroffiziere und Mann⸗

ſchaften des Beurlaubtenſtandes für den Dienſt in China freiwilllg
melden . Dieſe Mannſchaften ſollen im Bedarfsfalle zum Nachſchub
für die Formation des oſtaſtatiſchen Expeditionskorps verwandl
werden . Sie erhalten im Falle ihrer Einberufung das Kapitulations⸗

handgeld ſowie einen Zuſchuß zu ihrer Löhnung . Etwaige Reflektanten
von guter Führung haben ſich bis zum 12 . d. Mts . beim Bezirks⸗
kommando Mannheim zu melden .

* Liebesgaben für unſere Truppen in China . Belm

Berlin 50000 Cigarren und 20 000 Cigaretten dem Komitee
ur Verfügung . — Die Pilſener Genoſſenſchaftsbaueret in Pilſenhat ihren Vertreter für den überſeeiſchen Export Johannes Ed . Jepp

in Hamburg angewieſen , unſeren nach Oſtaſten ausziehenden Truppen
die Liebesgabe von 100 Kiſten , zu je 50 Flaſchen , ihres Original
Pilſener Bieres mit auf den Weg zu geben .

Der neue Schöffengerichtsſaal . Am nächſten Dienſtag wird
in dem bisherigen ſehr beſchräukten Schöffengerichtsſaal die letzte
Sitzung ſtaltfinden und am Mittwoch erfolgt die erſte Sitzung
dem neu hergerichteten Schöffengerichtsſaal im alten Gymnaſtumsbauß
Der bisherige Schöffengerichtsſaal wird für weitere Amtsgerichts
abtheilungen Verwendung finden .

Maunheim⸗Ludwigshafener Verein zur Erbauung eines
Krematoriums . In der am letzten Dienstag Abend Abgee
außerordentlichen Generalverſammlung dieſes Vereins wurde det
vom Vorſtand vorbehaltweiſe mit dem Stadtrath abgeſchloſſene Ver⸗
trag , wonach das Krematorium in das Gigenthum der Stadt Mann⸗
heim übergeht , einſtimmig genehmigt . Laut dieſem Vertrag verpflichtet
ſich die Stadt , den Betrieb des Krematoriums durch Organe der
Friedhofverwaltung in die Hand zu nehmen , von jeder Verbrennung
einen an den Verein abzuführenden Zuſchlag von M. 20 . — behufs
allmählicher Tülgung der Autheilſcheine zu erheben und , wenn
früher oder ſpäter Verhältniſſe eintreten ſollten , welche zu einer

finden , über deſſen Einzelheiten die beſonderen Bekanntmachungen daz

We
hain in . St . Ilgen unter Ernennung zum Güterexpeditor nach

Beiſetzung in Rom wird in der Jeſuitenkirche hier ein Trauergottes⸗
Tag und Stunde werden noch bekannt gegeben

deutſchen Hilfskomitee für Oſtaſien laufen Geldſpenden und Liebes⸗
gaben recht zahlreich ein ; ſo ſtellte u. a die Firma Carl G. Gerold⸗

Einſtellung des ſtädtiſchen Betriebes nöthigen ſollten , das Kre
matorium wieder an den Verein oder deſſen Ae
zu Eigenthum zurückzugeben .
die Beſtimmung des § 14 der Statuten , wongch vor Ende Dezember
1905 eine Auflöſung des Vereins nicht erfolgen kann , zu ſtreichen ,

des VBereins mit dem Verein für Feuerbeſtattung Mannheim⸗Ludwigs
hafen herbeizuführen , da ein Fortbeſtehen zweier Vereine neben⸗
einander von dem Augenblick an , wo das Krematorium dem Betrieb
üvergeben ſein wird , nicht mehr nöthig erſcheint . Zu erwähnen iſt
noch , daß das Krematorium in Betrieb genommen werden kann ,
ſobald die nöthigen ortspolizeilichen Vorſchriften hierfür ergangen
ſein werden .

* Der Mietherverein Maunheim hat jetzt eine Mitglieder⸗
zahl von nahezu 1900 aufzuweiſen . Zur Begquemlichkeit derjenigen
Mitglieder , die in letzter Zeit umgezogen ſind oder aus einem ſonſtigen
Grunde noch keine Gelegenheit zur Entrichtung ihrer Beiträge gehabt
haben , ſollen in den verſchiedenen Stadttheilen Zahlſtellen zur
Entrichtung nicht abgeholter Beiträge eingerichtet werden , bei denen
auch Wohnungsveränderungen und Beſchwerden vorgebracht werden
können . Es ſei bemerkt , daß zur Erleichterung des Eintritts die Friſt
für den unentgeltlichen Eintritt um zwei Monate , bis zum 1. Okt.
perlängert worden iſt . Es darf daher noch eine weitere ſtarke Zu⸗
nahme der Mitgliederzahl erwartet werden , zumal wenn die bereits
vorhandenen Mitglieder auch ferner kräftig für den Verein wirken

d denſtets eleganten Florentiner große weiße Federn um⸗
nicken . Bunt karrirte Seidentellermützchen werden zum leichten
Stoffmantel durch unternehmend ſchräg geſteckte Poſen vervoll⸗

ſtändigt und gehoben u. wirken ſehr hübſch und kindlich . Weniger
möchte man dies von den Verſuchen behaupten , die Faltenröcke
auch auf das jugendliche Alter zu übertragen . Annehmbarer er⸗

ſcheinen die gefältelten Mäntel für Kinder , die in leichtem Tuch
allerliebſt ausfallen . Breite Schulterkragen ſorgen für ein
jugendliches Gepräge , während die unten ausſpringende Stoff⸗
weite recht kleidſam iſt , auch in ihrer an die „ Großen “ gemahnen⸗
den Weiſe . Für größere Mädchen ſind die Piquskoſtüme in

Boleroform recht vortheilhaft und mit farbig geſtreiften Stoff⸗
blenden wirkungsvoll , ohne aufzufallen . Weiße , oder noch neuer
und beliebter , hellgraue Stiefelchen ſind für unſere kleinen Mode⸗

Kleinen , ſchwarze oder zum Lederton der Stiefel paſſende Seiden⸗

ſtrümpfe für größere Mädchen gehören ebenſo zur Sommeraus⸗

ſtattung wie ein zur Toilette paſſendes oder blüthenweißes
Schirmchen mit Franſenumrahmung und einem zierlichen , in

irgend ein luſtiges Gethier aus Elfenbeinmaſſe endigenden
Stöckchen . Weniger anſpruchsvoll zeigt ſich ſcheinbar die männ⸗

liche Jugend . Aber nur ſcheinbar ; denn dieſe mit langen Hoſen
gearbeiteten weißen oder dunkelblauen Seekadettenanzüge be⸗

dingen vorzügliche Stoffe und einen tadelloſen Schnitt . Aber

dafür braucht die Auswahl nicht groß zu ſein , und der Knabe im

flotten Matroſenanzug wird ſtets fein und patent ausſehen . Sehr
kleidſam ſind auch die zum dunkelblauen Pluderhöschen ge⸗
tragenen , ganz kurzen und ziemlich engen , gefalteten Knaben⸗

blouſen aus Tennisſtoff , die oben mit einem kleinen Umlege⸗
kragen verſehen ſind , unten mit einem Stoffgurt endigen . Der

weiße Waſchhut mit hohem , beliebig eingedrücktem Kopf und
breiter aufgeſchlagener Krempe ſteht einem friſchen Knabengeſicht

Überhaupf etwas gut ſtehen darf . — Im Augenblicke , da noch die

ganze Welt in einem Blumen⸗ und Aehrenkranz vor unſerem
Auge liegt und Alles ſchwelgt im Sommerſonnenlicht und fröh⸗
licher Farbenpracht , will wohl noch Niemand etwas hören von
neuen Herbſtmoden . Und doch bedingt eine Reiſe an die See ſo⸗

angebrachten Einſchnitten im Stoff untergeſteppt werden , ſind

abſchluß . Praktiſch und kleidſam und die dem beliebten hoch⸗
ſtehenden Mantelkragen eingeknöpften , zu dichten Tollfalten ge⸗

liebliche Folie bieten .
— Ein furchtbares Abenteuer , dem Mr . Ryall , ein he⸗

kannter Polizeiinſpektor , auf einer Reiſe in Oſtafrika zum Opfer
fiel , wird jetzt bon einem Mitreiſenden in der „ Caſtafrican und

Uganda Mail “ erzählt . Der Zug war von Mombaſa nach Kimg

gekommen . Hier hörte Mr . Ryall , daß ein Löwe ſich in einer

Entfernung von 200 Pards befinde . Er löſte ſeinen Corridor⸗
Wagen los , begab ſich zu einer anderen Abtheilung des Zuges , in

der ſich Heubner , Parenti und der Erzähler dieſes Abenteuers be⸗
fanden , um mit dieſen das Thier zu ſuchen . Die drei Männer
ſchloſſen ſich Ryall an , aber die Jagd hatte keinen Erfolg . Da

in jeder Nacht nahe der Station ein vernehmliches Brüllen er⸗

tönen ließen , entſchloſſen ſie ſich, in dem abgelöſten Wagen , der

ſo gut , wie es der Mannesſtolz nur zuläßt , daß einem Knaben auf ein Nebengleis ausrangirt wurde , auf Wache zu bleiden . Un

unten etwa 80 Centimeter breit , nach oben ſpitz verlaufend und
verleihen dem Umhang einen reizend wellenförmigen Rand⸗

ihm aber wiederum der Stationsvorſteher ſagte , daß zwei Löwen

Weiter wurde einſtimmig beſchloſſen ,

Hiermit wird bezweckt , die Möglichkeit zu ſchaffen , eine Verſchmelzung

wohl wie ins Gebirge ſchon wärmende Hüllen für kühlere Abende ,
Das Golfcape erfreut ſich für dieſe Zwecke einer forldauernden
Beliebtheit , zeigt aber in reizvollen , einen Volant nachahmenden
Zwickeleinſätzen am unteren Rande ein neues Gepräge . Die etwa
25 Centimeter langen Zwickel , die in gleich weiten Entfernungen

N.

ordneten Taffetrüſchen , die , in zarten Farben gewählt , ebenſo
leicht auswechſelbar ſind , als ſie dem Geſicht ihrer Trägerin eine
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General⸗ Anzeiger . 3. Seite .
werden . Ueber die in nächſter Zeit abzuhallende Miiglieder⸗
verſammlung , die mit Rückſicht auf die Jahreszeit etwas hinaus⸗
geſchoben werden mußte , werden die Mitglieder durch Inſerate näher
anformirt werden .

* Kein ſonderlich ſchönes Auguſtwetter prophezeit Falb ,
deſſen Vorausſagungen allerdings gewöhnlich nicht einzutreffen
pflegen . Hören wir , was Falb ſagt : In dieſem Monat wird ein
auffallend ni iger Thermometerſtand die Regel ſein ; kaum daß die
Wärme überhaupt je die normale Höhe erreicht . Vom 1. bis 5.
kommen zahlreiche Gewitter mit ſtellenweiſe beträchtlichen Nieder⸗
ſchlägen, wobei es kalt und ungemüthlich iſt ; vom 6. bis 11 . nimmt
der Regen ab, verſchwindet aber keineswegs ganz. Um den 10 . herum ,
der ein kritiſcher Termin 1. Ordnung iſt , wird die Näſſe wieder ſtärker ,
die Ausdehnung der Niederſchläge iſt aber nicht ſehr bedeutend . Die
Temperatur bleibt konſtant unter dem Mittel . Vom 12 . bis 17 . wird
der Regen ausgebreitet und ergiebig ; um den 16 . gibt es viele
Gewitter . Keine Wärmeerhöhung . Vom 18 . bis 21 . regnet es weniger
und die Temperatur ſinkt noch tiefer . Vom 22 . bis 27 . viel Regen ,
der immer ſlärker wird , viele Gewitter und etwas ſteigende Wärme .
Am 25. haben wir einen kritiſchen Termin zweiten Ranges. Vom
28. bis 31 . endlich wird es ganz trocken und kalt .

* Ein Kellerbrand durch Exploſion . Geſtern Abend gegen
6 Uhr brach in dem Hauſe der Firma Gebrüder Koch in F 5, 10
im Keller durch Explofion ein kleiner Brand aus . Derſelbe wurde
verurſacht durch die Unachtſamkeit des Hausburſchen , durch deſſen
Schuld ein mit Spiritus gefülltes Faß in Brand gerieth . Das Feuer
konnte durch die Hausbewohner ſelbſt gelöſcht werden , ſodaß die herbei⸗
eilende Berufsfeuerwehr nichts mehr zu thun vorfand . Der Vorfall
verurſachte natürlich einen großen Menſchenauflauf . Der Schaden
iſt ſehr unbedeutend . Der Hausburſche erhielt ziemlich bedeutende
Verletzungen am Kopf und an den Füßen , ſodaß er ins Allg . Kranken⸗
haus verbracht werden mußte .

Milchfälſcher . Milchhändler Adam Reger aus Weidengeſäß
wohnhaft in Seckenheim , der ſeinen Kunden nach Mannheim abge⸗
rahmte Milch als Vollmilch verkaufte , erhielt vom Schoffengericht
120 Mk. Geldſtrafe eventl . 12 Tage Gefängniß . Außerdem hat er
die Koſten einer Publikation des Urtheils im General⸗Anzeiger zu
tragen .

Muthmaßliches Wetter am Sonntag , den 5. Auguſt . Von
Nordweſten her iſt ſchon wieder ein neuer Luftwirbel in Nordſchott⸗
land eingetroffen , der zwar gleich ſeinen beiden Vorgängern in der
Richtung gegen Südſkandinavien weiter wandern wird , ader auch in
Süddeutſchland das Barometer zu raſchem Fallen bringt und auch
den über dem biskayiſchen Golfe liegenden Hochdruck wieder abſchwächt .
Für Sonntag und Montag iſt bei mäßig warmer Temperatur größten⸗
theils bewölktes und auch zu vereinzelten kurzen Niederſchlägen ge⸗
neigtes Wetter zu erwarten .

Aus dein Großherzogthum
. NJ. Eberbach , 3. Aug . Die Arbeiten an unſerer Neckarbrücke

gehen rüſtig vorwärts . Vie Ausfüllung der Baugrube des rechten
Winterlagers iſt ſchon beinahe bis zur Erdoberfläche geſchehen . Die
Ausſchachtung der Baugrube für den rechten Landpfeiler und des
linken Winterlagers iſt im Gange . Bei erſterer Baugrube wird zum
Fernhalten des Horizontalwaſſers des Neckars eine große , mittelſt
Lokomobile getriebene Saugpumpe aufgeſtellt . Die Sondirungen im
Flußbett haben günſtige Verhältniſſe für den Flußpfeiler ergeben .

B . N. Tauberbiſchofsheim , 3. Aug . Das Landesfeuerwehrfeſt ,
welches in den Tagen vom 11. bis 13. Auguſt in den Mauern
unſerer Stadt gefeiert wird , verſpricht glänzend zu werden , indem
die Anmeldungen aus den Kreiſen der Feuerwehren des ganzen
Landes bereits die Zahl 2500 erreicht haben . Hier und in den
nächſten Orten wird ſchon eifrig Quartier gemacht zur Aufnahme
der Gäſte , denn ſicherlich wird der Fremdenzufluß mehr als doppelt
ſo groß werden wie die Zahl der Anmeldungen .

B0 . Karlsruhe , 3. Aug . Das 1. Bataillon des 4,. oſtaſiatiſchen
Inf . ⸗Regts . traf heute Vormittag 347 Uhr auf der Fahrt von
Hagenau nach Bremerhaven hier ein und wurde auf dem Bahnhof von
einer großen Menſchenmenge begrüßt . Während des Jſtündigen
Aufenthalts wurden die dem Bataillon zugetheilten Mannſchaften des

Durlacher Trainbataillons verladen ; zum Abſchied hatten ſich u. A.

auch der kommandirende General v. Bülow und Stadtkommandant
v. Bröſike eingefunden . — Zu Gunſten der Bad . Soldaten , die am
Chinafeldzug kheilnehmen , veranſtaltete das Leibgrenadierregiment auf
dem Platze neben der Kaſerne geſtern und heute Aufführungen , die ein

zahlreiches Publilum anlockten . Nach Beendigung des Schauſpiels

vertheilte der Regimentskommandeur an Offiziere und Unterofftziere ,
die beſonders ſchöne Leiſtungen aufwieſen , Preiſe ( Medaillen mit dem
Bilde des Großherzogs und des Kaiſers ) . In die aufgeſtellten
Büchſen floſſen zahlreiche freiwillige Beiträge von Zuſchauern .

. N. Karlsruhe , 3 Aug . Heute Vormittag 11 Uhr fuhr in
der Rähe der Hauptwerkſtätte des hieſigen Bahnhofes eine Manöver⸗
maſchine mit voller Wucht gegen eine andere Lokomotive . Dabei
wurde der Reſerveführer Grimm von hier von der Maſchine herab⸗
geſchleudert und wurde überfahren , ſo daß er bereits nach einer
halben Stunde den Geiſt aufgab . Der bei ihm befindliche Heizer
konnte ſich noch rechtzeitig rerten .

. N. Haßwersheim , Amt Mosbach , 3. Aug . Heute Nachmittag
brach aus unbekannter Urſache in dem Anweſen des Feldhüters
Müßig Feuer aus und legte dasſelbe in kurzer Zeit in Aſche . Große
Heuvyrräthe ſind verbrannt und zwei Familien obdachlos geworden .
Zum Glück ſollen die Beſchädigten verſichert ſein .

. N. Bettmaringen , 3. Aug . Der ſ. Zt. durch den Blitz ge⸗
kroffene Gemeinderechner Müller befindet ſich auf dem Wege der
Beſſerung und dürfte mit dem Leben davon kommen , wenngleich
Lähmungserſcheinungen zurückbleiben werden .

BN. Pforzheim , 3. Aug . Das geſtern Abend in Raſtatt ver ,

haftete und nach Neuenburg heute eingelieferte Individuum iſt der

geſuchte Karl Steinader aus Herbatingen und hat jetzt eingeſtanden ,
die beiden Mädchen aus Krumbach , nämlich die 11 Jahre alte

Pauline Merkle und die 7 Jahre alte Emilie Schnürle zuerſt ver⸗
— — ———ᷓ — S — —

Mitternacht legte ſich Parenti auf den Boden , um zu ſchlafen .
Ryall ſaß auf ſeinem Platz und hielt zuerſt Wache . Um 1 Uhr
30 Min . erwachte Parenti plötzlich und fand einen Löwen auf
ihm knieen . Er ſah die Vordertatzen des Thieres auf Ryhalls
Körper und hörie Ryall einen Schrei ausſtoßen . Er verſuchte
zu ſeiner Flinte zu kommen , aber es ging nicht ; dann gelang es

ihm, durch das Fenſter zu kriechen . Er lief , um den Stations⸗

borſteher zu holen ; als ſie zurückkamen , fanden ſie Heubner in der

Küche im hinteren Theil des Wagens . Sie riefen „Ryall ! Rhall ! “
aber es kam keine Antwort . Darauf holte der Stationsvorſteher
ſeine Leute und kehrte mit Feuerbränden zu dem Wagen zurück .
Sie fanden dieſen mit Blut getränkt , aber leer . Ryall war

nirgends zu ſehen . Der Tag kam herauf und nun ent⸗

deckten ſie noch mehr Blutſpuren und Spuren von den Tatzen
eines Löwen und eines Jungen . Ryall iſt nicht gefunden worden .

— Die Wirkung der verſchiedenen Farben auf die Nerven ,

iſt , einer Nachricht des „ Pharmaceutical Journal “ zufolge , durch
genaue Experimente unterſucht worden . Seit Langem ſchreibt der

Sprachgebrauch den verſchiedenen Farben eine beſtimmte Wirkung
auf das Empfinden des Menſchen zu , man ſpricht von warmen

Farben , worunter man beſonders Roth verſteht , ferner von Blau

als einer kalten Farbe , von Gelb als einer belebenden Farbe
u. ſ. w. Eigentlich macht jeder fein empfindende Menſch täglich die

Beobachtung , daß die eine Farbe angenehm und die andere un⸗

angenehm auf ihn wirkt , und darin liegt ja bereits eine Be⸗

einfluſſung der Nerven . Der Phyſiologe de Parville hat nun durch
zahlloſe Verſuche feſtgeſtelltdaß das rothe Ende eines Spectrums
die Nerven erregt , während das entgegengeſetzte Ende mit den

Farben Grün , Blau und Violett ſie beruhigt . Dr . Bonza geht

gewaltigt und dann ermordet zu haben . Der in Brötzingen verhaftet⸗
Geiſel iſt alſo unſchuldig .

EBN . Pforzheim , 3. Auguſt . Der Wirth des hieſigen „ Bier⸗
Einhorn “ hat ſich heute Vormittag auf dem Friedhofe erſchoſſen .
Motiv der That iſt unbekannt .

BN . Bretten , 3. Aug . Ein intereſſanter alterthümlicher Fund
wurde auf dem Bauplatze der Villa des Herrn Gebr . Harſch hier ge⸗
macht. U. A. wurden die Ueberreſte eines menſchlichen Gerippes und
eine Menge Gegenſtände , die von früheren Kämpfen herrüßren ge⸗
gefunden, wie eine ganze Anzahl Granatſplitter , deren Krümmung auf
Geſchoſſe von einer Größe ſchließen läßt , wie ſie hier bis jetzt noch nicht
gefunden wurden . Dieſe Funde mögen früheſtens aus der Zeit des

30jährigen Krieges ſtammen . Bemerkenswerth iſt die gut erhaltene
Spitze eines Armbruſtbolzens , der wohl noch aus älterer Zeit ſtammen
dürfte . Dieſelbe iſt maſſiv aus Stahl gearbeitet , hat bei einer Länge
von 6 Centimerter und einem Durchmeſſer von 12 Centimeter ein
Gewicht von 4 Kilogramm und ungefähr die Geſtalt unſeres modernen
Infanterie⸗Geſchoſſes . Das Spannen der Armbruſt , mit der dieſer
Bolzen geſchleudert wurde , erforderte nicht nur große Kraft , ſondern
auch Zeit . So wiſſen wir aus alten Aufzeichnungen , daß bei der Be⸗
lagerung Bretten ' s durch Herzog Ullrich von Württemberg im Jahre
1504 der Junker Erpf . Ulrich von Flehingen in der Nähe des „ Wind⸗
ſteges“ nur dadurch dem Tode entging , daß es den dort im Hinterhalt
liegenden Württemberger Scharfſchüßen nicht rechtzeitig gelang , die

Armbruſt wieder zu ſpannen . Der betr . Bauplatz liegt etwas außer⸗
7 der ehemaligen Stadtmauer in der Nähe des alten Salzhofer

hores .
30 . Neuſtadt , 3. Auguſt . In der vergangenen Nacht brach im

Dachſtuhl der neuerbauten Kirche Feuer aus ; doch gelang es der
Feuerwehr , den Brand zu unterdrücken . Auf der Ermittlung des
Brandſtifters , der ſchon 1 Jahr hier ſein Uuweſen treibt , hak die
Staatsanwaltſchaft eine Belohnung von 500 M. ausgeſetzt .

Pfalz , Heſſen und Umgebung .
Wolfſtein , 2. Aug . Heute ging l. Pf . K. der kgl . Amtsge⸗

richtsverwalter Neukum von Wolfſtein , nach Verübung eines Sitt ,
lichkeitsverbrechens , begangen an einem 13 Jahre alten Mädchen
flüchtig und konnte bis jetzt nicht aufgegriffen werden . Neukum be⸗
faßte ſich mit Selbſtmordgedanken und iſt es ſehr leicht möglich , daß
er ſeinem Leben ein Ende machte .

* Pirmaſens , 1. Aug . „ Oktroi auf Muſik “ in den Wirth⸗
ſchaften iſt die neueſte Errungenſchaft unſerer Stadt . Geſtern Nach⸗
mittag beſchloſſen die auserwählten Häupter Pirminias , nach reif⸗
lichem Ueberlegen und nach längerer Diskuſſion , daß das Orcheſtrion
mit einer jährlichen Abgabe von 150 / , das den Gäſten zur Ver⸗
fügung ſtehende Klavier mit 20 % und Spieluhren mit 30 / hierfür
zu belaſten ſind . Zwei Fliegen mit einer Klappe glaubte der Stadt⸗
rath damit zu treffen : 1) die angeblich zur ſchweren Plage gewordene
Spielwuth einzudämmen und 2) dem bedürftigen Stadtſäckel eine Ein⸗
nahme zuzuführen , die gewiß nicht zu den unergiebigſten zu zählen
ſein dürfte . Zweifellos iſt Pirminia mit dieſer neuen Steuerquelle
allen veren pfälziſchen Städten um mindeſtens 5 Pferdelängen
voraus ! —

Darmſtadt , 3 Auguſt . Heute Vormittag paſſirte das vierte
oſtaſiatiſche Infanterie⸗Regiment , dem auch die heſſiſchen Freiwilligen
angehörten , auf der Fahrt von Hagenau nach Bremerhafen den
hieſigen Main⸗Neckarbahnhof . Daſelbſt hatten ſich die Spitzen der
Behörden , Se . Excellenz Generalleutnant v. Perbandt , der Stadt⸗
kommandant General von Daum , die Offtzierkorps , Herr Oberbürger⸗
meiſter Morneweg und die Stadtverordneten , ſowie ein nach Tauſenden
zählendes Publikum , darunter auch viele Kameraden aus hieſiger
Garniſon und zahlreiche Auswärtige eingefunden , um den Scheidenden
ein Lebewohl zuzurufen . Als der Zug unter brauſenden Hurrah⸗
rufen in den Güterbahnhof einfuhr drängte ſich Alles an den Wagen
und es fand alsdann eine überaus herzliche Begrüßung der Frei⸗
willigen ſtatt , welche die Wagen nicht verlaſſen durften . Viele Liebes⸗
gaben , insbeſondere Cigarren wurden ihnen gereicht und durch die
Mannſchaften des freiw . Sanitätskorps , welche in Uniform erſchienen
waren , wurden ihnen die Feldkeſſel und Trinkgefäße mit Bier
gefüllt . Von Seiten der Stadt Darmſtadt war als Liebesgabe
ein großes Quantum Cigarren geſpendet , welche den Truppen
ſpäter zu Theil werden . Den Offiziexren wurde Champagner kredenzt
und wurden ihnen belegte Brödchen verabreicht , Während des etwa
15 Minuten währenden Aufenthalts ſpielte die Kapelle des Leib⸗
Garde⸗Regiments Nr . 115 . Der Kommandeur der Großh . Diviſton ,
Herr Generalleutnant v. Perbandt , brachte ein Hoch auf das
Bataillon aus , in welches das tauſendköpfige Publikum begeiſtert
einſtimmte . Der Kommandeur des Bataillons ſprach bei der Abfahrt
noch aus dem Wagen herzlichen Dank für alle Liebesbezeugungen
aus und unter den Klängen der Muſik , brauſenden Hurtahruſet ,
ſowie Tücherſchwenken , welche von den Scheidenden lebhaft erwidert
wurden , ſetzte der Zug in Bewegung .

* Saargemünd , 3. Aug . Folgende heitere Geſchichte wird der
„ Straßb . Poſt “ berichtet : Vor einigen Tagen weilte hier der bekannte
Redakteur des „ Bayeriſchen Vaterlandes “ , Dr . Sigl , zum Beſuche
eines Verwandten , der hier ſeiner Militärpflicht genügt . Pflicht⸗
ſchuldigſt zeigte der liebenswürdige Neffe ſeinem Oheim die wenigen
Sehenswürdigkeiten , über die unſere von der Kunſt wie von der Natur
ſtiefmütterlich behandelte Stadt verfügt , und führte ihn zu guterletzt
in den bekannten Niederländiſchen Biergarten , der ganz nahe bei der
Stadt , aber ſchon auf dem preußiſchen Ufer der Saar liegt . Dieſer
ſtattliche Fluß zeigt gegenwärtig eine eigenthümliche Erſcheinung .
Während die Saar ſchönes , hellgrünes Waſſer beſitzt, führt ihr die
Blies , die hier mündet , und die der Stadt den urſprünglichen Namen
„ Gemunden “ gegeben hat , ſchmutziges Waſſer zu, das von den in der
Hinterpfalz , dem ſogenannten Weſtrich , niedergegangenen heftigen
Gewittern herrührt . Die beiden Gewäſſer vermiſchen ſich lange Zeit
hindurch nicht , ſo daß die Saar hier zwei ganz verſchiedene Farben
zeigt . Als der Oheim nun mit dem Neffen auf dem Trajektnachen ,
der die Stadt mit den Niederländiſchen Anlagen verbindet , die Saar
durchquerte , da bemrkte der allezeit ſcharf beobachtende Redakteur
eeeeeeeeraackr ereneearn.

noch weiter , indem er gewiſſe nervöſe Krankheiten durch An⸗

wendung beſtimmter Farben zu heilen gedenkt . Schwermuth be⸗

handelt er mit Roth , Wahnſinn mit Blau , nervöſe Depreſſionen
mit Violett . Jedoch wird dieſer Arzt es nicht immer leicht haben ,
da ſich ſchon eine nervöſe Frau dagegen ſträuben wird , ſich eine

Farbe vorſchreiben zu laſſen , die ihr nicht ſtehl . Ein anderer

Phyſtologe hat durch Anwendung von rothen Lichtern ein

Schwindelgefühl künſtlich erzeugt und hat wiederum durch Ab⸗

wechſelung von rothen und grünen Strahlen ſolche Symptome
zum Verſchwinden gebracht . In einer großen Fabrik für photo⸗
graphiſche Platten ſoll ſich die Stimmung der Arbeiter weſentlich
verändert haben , ſeit ſtatt rothem Licht grünes zur Beleuchtung
der Arbeitsräume benutzt wird . Früher ſangen und unterhielten
ſich die Arbeiter auf das Lebhafteſte während der Arbeit , während
ſie jetzt nur in ruhiger Weiſe mit einander verkehren . Außer Acht
zu laſſen iſt die Hygiene der Farben bei nervöſen Krankheiten
jedenfalls nicht , und es mag ein richtiges Prinzip darin liegen ,
wenn in einem bekannten Kurorte diejenigen Kranken , die einer

Beruhigung bedürfen , ſtets ein Zimmer mit dunklen , namentlich
violetten Farben erhalten , während man ſolche , die angeregt wer⸗
den ſollen , in einem rothen Zimmer unterbringt .

— Eine für Spaziergänger intereſſante Entſcheidung des

Oberlandesgerichts zu Köln findet ſich in einem der neueſten Hefte
des „Rheiniſchen Archivs “ abgedruckt . In einer Gemeinde hatte
der Verſchönerungsverein einen an einem Berge ſich hinziehenden
Weg für Spaziergänger angelegt , an deſſen Anfangs⸗ und End⸗

punkte eine Tafel aufgeſtellt worden war mit der Aufſchrift : „ Die

Anlagen ſind dem Schutze des Publikums empfohlen . Der Bür⸗

germeiſter . “ Auf dem Wege befindet ſich eine hölzerne Brücke .

ebenfalls die eigenthümliche Färbung des Waſſers , und ſofort hörte
man die biſſigen Worte : „ Und da wundern ſich die Preußen , daß die

guten Lothringer ebenſo wenig wie wir Bayern preußiſch werden
wollen ? Hat doch die Natur ſchon ſelbſt gezeigt , daß die lothringiſche
Seite hell und grün iſt wie die Hoffnung , und die preußiſche gelb und

ſchmutzig wie .. na , wie die Preußen überhaupt . “ Schlagfertig
erwiderte aber ein Referendar : „ Verzeihung , verehrter Herr Doktor ,
aber Sie vergeſſen zu erwähnen , daß es die Blies iſt , die den Preußen
den pfälziſch⸗bayeriſchen Schmutz zuführt . “ Dr . Sigl machte ein

verblüfftes Geſicht über die ſchlagfertige Antwort , und ſuchte ſich ſo
gut als möglich aus dieſer Klemme herauszubeißen , allein der

Referendar hatte die Lacher auf ſeiner Seite . —

Sport .
Sportsfeſt . Zu dem morgen auf der hieſigen Radrennbahn

im Luiſenpark ſtattfindenden Feſte haben , wie aus dem uns vorliegenden
Programm erſichtlich , folgende Vereine gemeldet : Straßburger Fuß⸗
ballverein , Straßburger Fußballklub „ Donar “ , Fußballg . „ Germania “
Frankfurt , Turnſport⸗Verein Frankfurt , Südd Fußballklub Stuttgart ,
Athletenbund Stuttgart , Fußballklub Pforzheim , Fußballklub „ Fran⸗
konia “ Pforzheim , Fußball⸗Verein Karlsrube , Mannheimer Fußballg .
1896 , desgl . „ Union “ , „ Germania “ , „ Viktorta “ , „ Sport 1899 “ z6.
Bei dieſer reichhaltigen Veſetzung verſpricht das Sportsfeſt ſehr in⸗
tereſſante Kämpfe und können wir den Beſuch beſtens empfehlen .

* Automobil⸗Rennen Frankfurt . Bei dem am leßten Sonn⸗

tag in Frankfurt a. M. auf der Traberrennbahn ( 1609 Meter ) abge⸗
haltenen Rennen , wurde in der leichten Tourenwagen⸗Klaſſe gegen den

Benz⸗Wagen , der um Handbreite vor Carl Heß auf Kayſer⸗Wagen
als Sieger anlangte , ſeitens der übrigen Theilnehmer Proteſt erhoben
und zwar weil Benz einen 1½pferdigen ſtärkeren Motor benutzte , als
in dieſem Rennen zugelaſſen wurden . Das Preisgericht anerkannte
den erhobenen Proteſt und disqualifizirte den Benz⸗Wagen , ſodaß das

Reſultat folgendes iſt : 1. Carl Heß auf „ Kayſer “ ⸗Motor , 2. Karl

May auf „ Cudell “ ⸗Motor , 3. Schleicher auf „ Falke “ ⸗Motor ; un⸗

plazirt waren Opel , de Dietrich , Bergmann ete . Carl Heß wäre ſicher
mit großem Vorſprung Erſter geworden , hätte er nicht ein intereſſantes
Rennen nach Hauſe fahren wollen ; an der letzten Kurve ließ er den

Benz⸗Wagen an ſich vorbeiziehen und auf der letzten Langſeite holte
er bis Handbreite auf , die anderen Konkurrenten um 1600 —2000
Meter zurücklaſſend . Es war dies das intereſſanteſte Rennen des

Tages.

Neueſte Nachrichten und Telegramme .
* Mainz , 3. Aug . Der Kaiſer kommt 10 . oder 11 .

Auguſt zur Truppenſchau nach Mainz .
* Wien , 3. Aug . Laut einer Privatnachricht des „ Neuen

Wiener Tageblattes “ aus Mailand iſt gegen den Fürſten Bal⸗

daſſare Odescalchi auf dem Schloſſe Santamarinelli ein

Attentat verübt worden . Der Fürſt ſoll ſchwer verwundet ſein .
* Brüſſel ,3. Aug . In der Antktwort auf die Note

derengliſchen Regierung betr . den Ausgang des Pro⸗
zeſſes gegen Sipido erklärt die belgiſche Regierung , daß ſie als

ſtrenge Hüterin der Geſetze dieſe nicht habe verletzen können , ſo
gerne ſie auch mit aller Schärfe gegen Sipido vorgegangen wäre .

Das belgiſche Geſetz beſtimme nämlich , daß einem jungen Men⸗

ſchen , über welchen der Regierung das Verfügungsrecht durch ge⸗
richtliches Urtheil zugeſprochen ſei und welcher ſeinen geſetzlichen
Wohnſitz in Belgien hat , eine Friſt von drei Tagen zur Einlegung
einer Nichtigkeitsbeſchwerde zu Gebote ſtehe . Da Sipido bei

ſeinen Eltern wohnte , hatte er , wie es in der Antwort weited

heißt , eine geſetzlichen Wohnſitz , konnte daher erſt nach Ablauf
von drei Tagen verhaftet werden . Dieſe Friſt benutzte er , um ſich
in Sicherheit zu bringen . Die Regierung drückt ihr Bedauerm
über dieſen Zwiſchenfall aus , für den ſie aber nicht verantwortlich
gemacht werden könne .

* London , 8. Aug . Unterhaus . Auf eine Anfrage
erklärte Chamberlain : Bei einer Privatkorreſpondenz ,
welche in den Archiven der Buren⸗Regierungen
in Pretoria und Bloemfontein gefunden wurde , befanden ſich die

Abſchriften zweier Briefe , aus denen hervorgeht , daß ſie vor
dem Ausbruch des Krieges von einem Mitglied des eng⸗
liſchen Parlaments geſchrieben ſeien . Auch beſitze die

engliſche Regierung Abſchriften von Briefen , die von zwet anderen

Parlamentsmitgliedern geſchrieben ſeien . Zwei davon ſeien ge⸗
rade vor dem Ausbruch des Krieges geſchrieben und in einer Form
abgefaßt , die Anlaß zu Kritik biete . Dieſelben erſuchen um Aus⸗

kunft in Betreff der Verwaltung und des Belagerungszuſtandes .
Nach des Redners perſönlicher Anſicht ſind die Briefe zwar nicht
verrätheriſchen Inhalts , aber auch nicht Briefe , die von einem

engliſchen Unterthan geſchrieben werden dürfen zu einer Zeit ,
wo ſich die Regierung in ſchwierigen Verhandlungen befindet .
Die Briefe würden muthmaßlich den Schreibern überſundt und

letztere befragt werden , ob ſie geneigt ſeien , Erklärungen
über die Byiefe abzugeben . Die Regierung werde die Antwort
der Schreiber der Briefe abwarten , ehe ſie über die Frage der Ver⸗

öffentlichung der Briefe eine Entſcheidung treffe .

* *

Als eine Dame auf einem Spaziergang dieſe Brücke betrat , brach
ein faul gewordenes Brett des Belags durch ; infolge deſſen zog

ſie ſich eine nicht unerhebliche Verletzung am Fuße zu . Das

Oberlandesgericht hat die Gemeinde für verpflichtet erklärt , allen

hierdurch entſtandenen Schaden zu erſetzen .
— Pvoeſie und Proſa . Als Mme . Adam ( Juliette Lambert )

eine Reiſe durch Italien machte , wurde ſie dem König Hum⸗
bert vorgeſtellt . Sie hatte die Ruinen von Paeſtum beſucht und

ſchilderte nun begeiſtert ihre Eindrücke , rühmte den eigenartigen
Reiz des öden und unbebauten Landes und der weiten von Gott
und Menſchen verlaſſenen Einöde und konnte ſich nicht genug
darin thun , von der Größe dieſer Einſamkeit zu ſchwärmen , Der

König ließ ſie ſprechen ; als ſie zu Ende war , ſagte er : „ In der

That , alle dieſe Gegenden ſind voller Poeſie , aber ich würde es

vorziehen , dort weniger Poeſie und mehr Kartoffeln zu ſehen . “
— Ehret Eure großen Meiſter ! Unlängſt hat die Stadt

Szegedin den Räuberhauptmann Rozſa⸗Sandor
für ihre Bildergalerie verewigen laſſen . Nächſten Herbſt wird der

verſtorbene Zigeunergeiger Johann Salamon in

Klauſenburg ein Steindenkmal erhalten mit ſeinem Reliefbruſt⸗
bild in karrariſchem Marmor . Ein eigener Denkmalsausſchuß
beſteht für dieſe wichtige Angelegenheit !

— Ein Kunſtverſtändiger . Parvenu : „ Was ſpielt die

Kurkapell ' ? “ Badekommiſſar : „ Schubert , Quartett A⸗moll . “

Parvenu ( überlegen lächelnd ) : „ A mol ? Wenn ſe ordentlich
applaudirt bekomme ' , ſpiele ſe ' s aach zwaamool ! “

— Ermunterung . Direktor ( einer Schmiere , als daß

Publikum alles Mögliche wirft , den Schauſpielern zuflüſternd ) :
„Spielt ' s nur weiter , es kommen lauter Gebrauchsgegenſtände ! ?
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Zum Thronwechſel in Italien .
Die Sicherheitsmaßregeln ,

die dordem zu wünſchen ließen , wurden ſpäter übertrieben . So

war bei der Reiſe des Königspaares nach Monza
die Bahnlinie zwei Stunden vor Mailand bis Monza auf je 20

Meter mit einem Doppelpoſten beſetzt . Auf dem Mailänder

Bahnhof wurde anberthalb Stunden vor der Ankunft des Hof⸗
zuges Niemand mehr in den Bahnhof eingelaſſen . Die fahrplan⸗
mäßigen Züge wurden weit außerhalb des Bahnhofes abefertigt .
Der Bahnhof ſelbſt war von vier Kompagnien Berſaglieri beſetzt ,
die einen doppelten Kordon um das Gebäude bildeten . Der

König kam im Ueberzieher und Cylinder einen Augenblick ans

Fenſter . Nach einer Minute Aufenthalt ging der Zug weiter .

In Monza waren dieſelben ſtrengen Abſperrungsmaßregeln vor⸗

genommen worden . Im Vorgemach neben dem Aufbahrungs⸗
zimmer erwartete die Königin Margherita das Königspaar
ganz allein , worauf ſie dieſes zur Leiche führte und eine halbe
Skunde dort mit ihnen betete . Der König war vom Anblick ſeines
Vaters ſo ergriffen , daß er ſich den ganzen Abend abſchloß .

Eine ſeltſame Mafßregel .
Die Quäſtur in Mailand hat eine Bekanntmachung erlaſſen , die

mit Recht ſcharfe Verurtheilung findet . Jedermann wird nämlich
eingeladen , über allfällige verdächtige Handlungen und Aeußer⸗
ungen anderer Perſonen Mittheilungen zu machen unter der Zu⸗

ſicherung , daß der Name des Denunzianzen nicht nur dem

ſondern auch der Juſtizbehörde geheim gehalten
We⸗

Vom italieniſchen Königshauſe .
Beim Frühſtück in Monza ſpielte ſich eine ergreifende

Szene ab . Die Königin⸗Mutter nahm die junge Königin bei der
Hand und führte ſie an den Ehrenplatz , den ſie ſelbſt bisher innehatte .
Weinenb lehnten dies die Königin und der König ab und baten die
Mutter , den Ehrenplatz auch ferner beizubehalten . Der Herzog
don Asoſta that zu Offizieren einen prächtigen Ausſpruch : „ Mögen
die Herren Anarchiſten nur kommen , wir Sapoyer ſind zwölf Mann ,

ſie zu empfangen . “

Die Beiſetzung König Humberts

ſoll aus politiſchen Gründen , wenn irgend möglich , in Rom er⸗

folgen . Mascag ni ſoll den muſikaliſchen Theil der Feier
Aeiten , der durch einen Sängerchor von 180 Stimmen ausgeführt
werden ſoll . Im Quirinal wird an der Herrichtung der Räume

für die Unterbringung der Fürſtlichkeiten gearbeitet . Die in
Rom anweſenden Abgeordneten haben bereits eine Reihe von Vor⸗

ſchlägen bezüglich der parlamentariſchen Trauerkundgebungen
gemacht . Beſchlüſſe darüber erfolgen erſt in der Montagsſttzung .

Telegramme .

Palermo , 4. Aug . Hier hat ſich ein Ausſchuß zur Errich⸗
tung eines Denkmals für König Humbert gebildet .

Rom , 4. Aug . Den Blätter zufolge glaubt die Polizei , daß
das von ihr geſuchte Individuum , das mit Bresei in Rom war , der
Anuarchiſt Leanda Nicoli aus Biella ſei , der zur Zeit ver⸗
ſchwunden ſei .

MRom , 4. Aug . Es heißt , daß aus dem Verhör des Anarchiſten
Natale Poſfanzini , der in Ancona verhaftet wurde , es ſich er⸗

gab , trotz ſeiner Verſtcherung des Gegentheils , daß er aus Monza
Es ſei ſerner feſtgeſtellt , daß Poſſanzini , welcher ſeinen Bart

dig abraſirte , einen falſchen Namen annahm . Das Hemd

und das Taſchentuch zeigten Blutflecken . Die in Neapel verhaftete
Perſon iſt ein Sozialiſt aus Benevent , Carneiro Uzzi , der

längere Zeit in Amerika arbeitete , und dann über Paris nach Italien
zurückkehrte . In der Deputirtenkammer erklärte geſtern der Präſident
im Geſpräche mit einigen Deputirten , daß ke in Teſtament des

Königs gefunden wurde .
* Monza , 4. Aug . Das Zimmer , wo König Hum⸗

bert aufgebahrt iſt , iſt zur Kapelle umgewandelt worden . Auf
den Sarg , der mit einem Bahrtuch mit dem Kreuze von

Sapoyen bedeckt iſt , wurden Helm und Degen gelegt . Zu Füßen
des Sarges liegen auf einem Kiſſen die Orden des Entſchlafenen .
Um den Sarg werden die Kränze gelegt , die fortwährend in

großer Anzahl eintreffen . Die Todten wache wird ab⸗

wechſelnd von den Prinzen gehalten . Wahrſcheinlich findet die

Ueberführung der Leiche nach Rom am Mittwoch
Abend und das Leichenbegängniß in Rom am Donnerſtag den
9 . Auguſt ſtatt . Es verlautet ferner , daß die Majeſtäten vor der

Ueberführung der Leiche abreiſen u. daß die Eidesleiſtung
des Königs am Dienſtag ſtattfindet . Die Miniſter reiſen
heute Abend gegen 9 Uhr nach Rom ab .

Monz a, 4. Aug. DieStadtverwaltung kaufte
das Stück Land , worauf das Verbrechen geſchah , um darauf ein
Denkmal oder eine Wohlthätigkeitsanſtalt zu errichten .
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Der Aufruhr in China .

China⸗Freiwillige .

Um die Zahl der etwa zur Verfügung ſtehenden weiteren

Erſatzmannſchaften für China feſtzuſtellen , hat der Kafſer jetzt
angeordnet , daß die unterofffziere und Soldaten

des Beurlaubtenſtandes aller Waffen ( Jahresklaſſen
1893 bis 1898 ) ſowie der Landwehr 1. und . Aufgebots ( Jahres⸗
klaſſen 1883 bis 1892 ) , die bereit ſind , nach China zu gehen , ſich

Aunter Ueberreichung ihres Militärpaſſes ſofort zu melden haben .

Prinzregent Lnitvold

hat aus der Vorderriß an den Grafen Montgelas nach der Landes⸗
renze bei der Bahnſtation Gemünden folgendes Telegramm gerichtet :
errn Grafen von Montgelas , Kommandeur des 2. Bataillons des

4 . oſtaſtatiſchen Inf . ⸗Regts . in Gemünden⸗Bahnſtation . Ehe das
hrem Kommando unterſtellte Bataillon die Landesgrenze über⸗

ſchreitet , drängt es mich , Ihnen und Ihrer tapferen Schaar , welche
mit den Söhnen aus allen Gauen Deutſchlands für Recht und Sühne
in den Kumpf zieht , aus den Bergen noch einen letzten Scheidegruß

zuzurufen .

388
5 Die Predigt des Kaiſers .

Von der Seepredigt , die der Kaiſer am letzten Sonntag ge⸗
Halten hat und deren Text durch die „ Kreuzzeitung “ veröffenklicht
worden iſt , ſendet dieſe , wie ſie berichtet , mit allerhöchſter Er⸗

kaubniß Separatabzüge zur Vertheilung für das Expeditions⸗
orps an das Konſulat in Port Said .

Noch eine Auſprache .

Bremerhaven ,3. Aug. Die Kaiſerin iſt um 10

45 Min . Abends nach Wilhelmshöhe und der Kaiſer um

chr nachKodurg abgereiſt . Kurz zuvor hatte in dem großen
Vertheilung von Ehrenzeichen an je 15

Norddeutſchen Lloyd und der Hamburg⸗

Amerika⸗Linfe durch den Kaffer ſtattgefunden . Hierbei hielt der

Kaiſer folgende Anſprache :
Ihr ſeid hier verſammelt worden , um meinen kaiſerlichen Dank

zu empfangen für die Hingabe und Aufopferung , mit der Ihr an der
Fertigſtellung der Dampfer für meine Offiziere und Soldaten ge⸗
arbeitet habt . Dank Eurem raſtloſen Bemühen iſt die prompte pünkt⸗
liche Abſendung der Transporte möglich geworden . Dadurch habt
Ihr es einmal ermöglicht , daß unſere Truppen möglichſt ſchnell auf
den Kampfpkatz kommen , zum andern habt Ihr unſere Leiſtungsfähig⸗
keit auf dieſem bisher von uns noch nicht betretenen Gebiete vor der
ganzen Welt ins beſte Licht geſetzt und dadurch nach beiden Richtungen
hin unſerem Vaterlande unſchätzbare Dienſte erwieſen . Die Aus⸗
zeichnungen , die ich Euch dafür verleihe , ſollen meine Anerkennung
ſein , aber auch zugleich ein Ausdruck meiner Zufriedenheit , daß Ihr
nicht dem ſchlechten Beiſpiele der durch vater⸗

landsloſe Agitatoren verführten Arbeiter geſfolgt
ſeid , ſondern den Patriotismus des deutſchen Arbeiters fleckenlos ge⸗
wahrt und wacker mitgearbeitet habt für die Schlagfertigkeit unſerer
braven Armee . Ehrlos der , welcher im Moment der
Gefahr ſein Vaterland im Stich läßt ! Erhaltet Euch
den guten deutſchen Geiſt , den Ihr bewieſen , dann wird der Dank des
deutſchen Volkes und meine Anerkennung Euch nie fehlen .

Für die Hamburger Rheder , die infolge ihrer
Maſſenausſperrung das Vaterland im Augenblick der Gefahr im

Stiche laſſen müſſen , ſcheint der Kaiſer ein Wort der Miß⸗
billigung bisher nicht gehabt zu haben .

Vom Vormarſch auf Peking .
* London , 3. Auguſt . Der „ Standard “ meldet aus Tientſin

vom 26 . Juli : Die Verbündeten ſind gezwungen , auf das eng⸗
liſche Contingent zu warten . Die militäriſchen Vor⸗

bereitungen gehen bei den britiſchen Truppen in beklagens⸗

werther Weiſe langſam bor ſich . Die britiſchen Truppen
können nicht die kleinſte Strecke weiter vorrücken , während die Con⸗

tingente der übrigen Mächte bereits ſeit einer Woche zum Vormarſch
bereit ſind . Gegenwärtig ſtehen über 20,000 Mann unthätig in Tient⸗

ſin ; Ruſſen und Japaner ſind ungeduldig und wollen nach Norden

vorrücken , obgleich ſie Befehl erhalten haben , mit dem engliſchen Con⸗

tingent zuſammen vorzugehen , welches völlig unbeweglich zu ſein

ſcheint . Die Blätter veröffentlichen ein Telegramm aus Hongkong
bom 1. ds. , wonach ſich dieUnruhen im Norden von Schan⸗

tung ausbreiten . Die Berliner Miſſion in Namon wurde von

Pöbelhaufen zerſtört . „ Daily News “ meldet unterm 27 . Juli , General

Gaſelee habe Befehl gegeben , daß der Vormarſch am nächſten

Montag beginne . Nach einer Meldung des „ Daily Telegraph “ rücken

chineſiſche Truppen beſtändig nördlich im Pangtſethale vor und dürften
die Flanke der verbündeten Truppen angreifen . 8

* London , 3. Auguſt . Das Reuterſche Bureau meldet aus

Tientſin vom 25 . Juli : Die Offiziere und Soldaten ſind von

den beſten Geſinnungen beſeelt . Aber der Mangel an Organi⸗

ſation macht ſich fühlbar . Die Bereitſchaft und Tüchtigkeit der

Japaner erregt allſeitige Bewunderung .

» London , 3. Aug . Das Reuter ' ſche Bureau meldet aus

Tientſin : Mit den Belagerten in Peking befreundete Aus⸗

länder , die hierher kamen, um Nachrichten abzuwarten oder um
die Entſatzexpediſion zu begleiten , ſind ungehalten über den

Maugel an Fortſchritt in den Vorbereitungen über den

Vormarſch . Sie beſchuldigen die Armee der Gleichgiltigkeit und

ſagen , die Schwierigkeiten , welche ſich dem Vormarſch auf Peking
entgegenſtellen köunten , würden übertrieben .

* Waſhington , 3. Auguſt . Der amerikaniſche General⸗

konſul Goodrow in Shanghal telegraphirt unter dem heutigen
Tage : Die Amerikaner haben am geſtrigen Tage Chanuking
verlaſſen . Li⸗Hung⸗Tſchang ſagte heute dem franzöſiſchen
Konſul , den Geſandten in Peking werde keine Botſchaft aus⸗

gehändigt , weil die fremden Truppen auf Peking marſchiren .
2 fremdenfreundliche Mitglieder des Tſungli Hamen ,
die auf die Beſchützung des Geſandten drängten , wurden auf
Befehl Li⸗Ping⸗Hengs, der jetzt die Truppen in Peling befehligt ,
enthauptet . Li⸗Ping⸗Heng hat auch das Maſſacre in Paoting
angeordnet . Nach elnem Telegramm des Admirals Remey aus
Taku vom 2. Aug . meldet General Chaffeel , daß 800 Japaner
eine Rekognoszirung ausführten , wobet 3 Mann fielen und
25 verwundet wurden .

* * *

( Privat⸗Telegramme des „ General⸗Anzeigers . “ )

Neapel , 4. Aug . Die Polizei ſtellte auf Grund des
vor dem Mordanſchlage an den Schah von Perſien geſandten
Briefes Nachforſchungen an . Dieſe ergaben , daß der angebliche
Unterzeichner des Briefes Angelo Bartolozzi in der Via
Meſſina Nr . 5, wo eine ſozialiſtiſche Gruppe Zufammenkünfte
haben ſollte , mitbekannt ſel . Man fand dort aber nichts .

* London , 4. Aug . Der Schah von Perſien gab ,
wie das Reuter⸗Bureau melbet , den Beſuch in England
wegen des Todes des Herzogs von Koburg auf .

* * *

Der Burenkrieg .

Pretoria , 4. Aug . Reuter Meldung . Botha und

Krüger erließen eine Proklamation , in der ſie ſagen ,
ſie wurden für allen Schaden den die Engländer den Farmen
zufügen , Erſatz zahlen , wenn die Beſitzer dieſer Farwen bei

ihren Commandos blieben . ( Das läßt bedenkliche Schlüſſe auf
die Krlegsunluſt der Buren zu . D . . )

Maunnheimer Handelsblatt .
Augsburger 7 fl . ⸗Looſe vom Jahre 1864 . Ziehung am 1.

Auguſt 1900 . Gezogene Serien : Nr . 385 449 898 1025 1059 1223
1531 1615 1740 1985 . Die Prämten⸗Ziehung findet am 1. Sep⸗
tember ſtatt . ( Ohne Gewähr . )

Getreide .
Mannheim , 3. Aug Infolge abgeſchwächten Amerikas war

die Stimmung hier ſehr ruhig . — Preiſe per Tonne eik Rotter⸗
dam : Saxogska M. 188 —140 , Südruſſiſcher Weizen M. 124 —142 ,
Kanſas II M. 128. 50, neuer Kanſas Auguſt⸗September⸗Abladung
M. 130 —181 , Redwinter M. —, Auguſt⸗September⸗Abladung M.
160 —181 La Plata fab M. 127 —129 , feinere Sortenda Plata
M. 138 —134 , Ruſſtſcher Roggen M. 104 , Mixed⸗Mais M. 88 . 50 ,
La Plata⸗Mais M. 94 , Ruſſiſche Futter⸗gerſte M. 98 , Weißer amerik .
Hafer M. 100 , Ruſſiſcher Mittelhafer M. 98 —105 , Prima ruſſiſcher
Hafer M. 108 —116 ,

Fraukfurter Eſſekteu⸗Soecietät vom 3. Aug . Oeſterr . Eredit⸗
aktien 207 . 50 , Lombarden 25 . 80 , Northern 72 . 30 Gotthard 136 ,
Schweizer Centralbahn 141 , Schweizer Nordoſt 89 . 40 , Schweizer
Union 80 , Jura⸗Simplon 86 . 90 , Hamburg⸗Amerikan . Packetf . 120 . 50 ,
Nordd . Lloyd 108 , Aproz . Italiener 98 . 30 , 5proz . amort . Mexikaner
40 . 50 , Harpener 185 . 20 , Gelſenkirchen 193 . 20 , Blau⸗ und Silber⸗
Hütte Braubgch 94 .

Newyork , 3. Auguſt . Schlußnotirungen :
2. 8. 2 8

Weizen Januar — — Mais September 43 . —
Weizen März — — — — [ Mais Dezember 40 — 89 %
Weizen Mai — — — Kaffee Januar — —
Weizen September 79¼ 380½ Kaffee September . 85 . 70
Weizen Dezember 81¾ % 82¼ Kaffee Dezember . 05 . 95
Mais Jauuar — — — — Kaffee März . 25 . 10
Mais März — — Kaffee Mai . 35 . 20
Mais Mai — —

Chieago , 3. Auguft . Schlußnotirungen .
2. 8. 2. 8.

Weizen September 74¼ 75½ Mais Dezember — - —
Weizen Dezember — — Schmalz September . 87 . 85
Mais September 37½ 37 — Schmalz Dezember . 00 . 00

Schifffahrts⸗Nachrichten .
Maunnheimer Hafen⸗Verkehr vom 31 . Juli .

Hafenbezirk J .
Schiffer ey. Kap. Schiß Kommt von Jabung Etr .
Mäßen W. Egau 5 Rotterdam Stückgut 700⁰
Welßbarth 15 18 5 25 9000
Schmahl Induſtrie 24 Mu hrort

f 2500

Hafenbezirk III .
Bracht Eltſe Jagſtfeld Steinſalz 906
Kappes Wilhen 5 1 1180
Roth Karl Robert Straßburg Stückgüter 12000
Schöfer Heilbronn 77 Slhe
Bulſemer Gott mit uns 70 Steinſalz 1554
Knüfermann Loreley Ruhrort Kohlen 18405
Oeſtrich Worms 85 0 81800
Scheelen Der Hohenzoller 1 15 11572
Strußmann Viktiria Mathtas 5 5 28450
Hoffmann Gerhard 05 5 15900
Schmitt Vortſchritt Köln Stllckgüter 2046

Waſſerſtandsnachrichten vom Monat Juli⸗Anguſt .
Pegelſtationen Datum :

vom Rhein : 30 . 31 . . 2 . 3 . 4 . Bemerkungen .
Kouſtanz 3,94
Waldshut . . 12,92 3,05 3,08 2,99 2,98 2,88
Hüuingen 2,52 2,62 2,74 2,52 Abds . 6 Uhr
Kehl „ 12,882,94 8,05 2,99 2,92 N. 6 U.
Lauterburg 4,15 4,17 4,24 4,22 Abds . 6 U.
Maxau 41 4,814,39 4,48 4,88 2 Uhr
Germersheim 4,16 4,21 4,31 . - P. 12 Jl.
Maunheim 3,95 3,92 3,92 4,02 4,08 8,98 Mgs . 7 U.
Manz 1,42 ½40 1,381,421/44 . - FP. 22 U,
Bingeen 1,981,94 1,961,96 2,01 10 U.
Kauvb : 42232,22 . 28 224 2,29 2 U.
Koblenz 36292 280228 228 10 U.
Köln „ „ J42,26 2,28 2,82 2,22 2,21 2 .
Ruhrort 11,69 1,671,68 1,66 6 U.

vom Neckar :
Maunheim J3,94 3,92 3,93 4,01 3,94 4,04 . 7 U.
Heilbroun I0,69 0,69 0,65 0,58 V. 7 U.

Konkurſe in Baden .

Ettlingen . Ueber das Vermögen des Landwirths Georg
Ochs in Speſſart ; Konkursverwalter Rechtsagent W. Becker in
Ettlingen ; Anmeldetermin 1. September .

Neiſe - Rbonnemenks und
Saiſon⸗ Abonnements .

Zur Bequemlichkeit des reiſenden Publikums ſowohl als
und Sommer⸗derjenigen Zeitungsleſer , die in Kurorten

friſchen bleibenden Aufenthalt nehmen , richten wir , wie bis⸗

her , für den Sommer Reiſe⸗Abonnements ein .

Jeder Inhaber eines Reiſe⸗Abonnements gelangt ſo
ſchnell in den Beſitz des „General⸗Anzeigers “, wie es nach Lage
der Eiſenbahn⸗ und Poſtverbindung des betreffenden Aufenl⸗
haltsortes überhaupt möͤglich iſt .

Bei Rundreiſen wird die Zeitung nach den vorher anzu⸗
gebenden Orten derart expedirt , daß der Abonnent dieſelbe
zpoſtlagernd “ oder unter jeder uns aufgegebenen Adreſſe vor⸗
findet . Der Abonnementspreis wird — ohne Rückſicht auf
das Land , nach welchem die Exemplare zu dirigiren ſind —
auf nur

60 Pfennig per Woche
(bei täglich einmaliger Franco⸗Zuſendung ) feſigeſetzt .

Auswärtige Beſteller werden darauf aufmerkſam gemacht ,
daß die Bezahlung am Einfachſten durch Poſtanweiſung oder

Einſendung von Briefmarken bewirkt wird .

Bei längerem Aufenthalte an ein und demſelben
Ort iſt das außerordentlich billige Abonnement bei den be⸗

treffenden Poſtanſtalten entſchieden der direkten Streifbandſen⸗
dung vorzuziehen .

Expedition des „ General⸗Anzeigers
( Maunheimer Journal ) .

Liebhaber von praktiſchem Schuhwerk
wahl , auch in ganz billigen Artikeln , bei

Meorg Hartmann ,
D 8, 12 Schuhwaarenhaus an den Planken W 3, 12

Alleinverkauf der Fabrikate von Otto Herz & Eie , in
Frankfurt a/Main . ( Telephon 448 . )

Ein werthvoller Mitarbeiter
in jedem Geſchäfte , das ſich auf der Höhe erhalten will , iſt eine
durchgreifende Reklame durch Annoncen in Zeitungen und Zeit⸗
ſchriften . Aber eine Reklame , welche ſich als erfolgreich erweiſen
ſoll , kann nur ausgearbeiiet werden auf Grund reicher Erfahrung
im Zeitungsweſen , da nicht nur die richtige Wahl der Blätter und
die zweckmäßige Abfaſſung des Textes , fondern auch die Anordnüung
des Druckſatzes und die Eintheilung der Aufnahmezeiten
für die Wirkſamkeit der Annoncen ausſchlaggebend ſind . Die ein⸗
gehende Kenntniß dieſer wichtigen Faktoren findet der bei
der größten Annoncen⸗Expedſtion Deutſchlands Rudolf Moſſe
vertreten . Wer ſich in Annoncen⸗Angelegenheiten an die Firma
Rudolf Moſſe wendet , hat die Gemißheit , zu perläſſige Berathung
und ſorgfältigſte Ausführung , unter Einräumung höchſtmöglicher Ver⸗

agaeen auf die Originalpreiſe der Zeitungen zu finden . Die
usarbeitung von Koſtenanſchlägen ,

eine zweckmäßige Reklame , der Verſand der Kataloge
frei . Büreau in Mannheim 0 6, 7a , neben Hötel
phon 495 .

nur allein
Acht zu baben bei

Maurtinm Deeceker ,
A 3 , 4 . MANMNEHEIM A 2 ,

Vis- -vis dem Theatereingang . Telephon 1298 .

nden die reichſte Aus⸗ſt chſt
— 55

eſchteht koſten⸗
ictoria . Tele⸗

46507

Nähmaschine

58865

eſchmackvollen Entwürfen für

42 '
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Nonnbeim , 4 . Auguſt .
Seneral⸗Anzeiger 5. Seite )

9.
Die Feſtſetzung der
Straßen⸗ und Bau⸗
fluchten für die igte
Querſtraße ſüdlich der
Miitelſtraße in den
Neckargärten betr .

(286) Nr. 75193 J. Der Stadt⸗abf
ath der Hauptſtadt Mannheim2

bſichtigt die lote Querſtraßeben Neckargärten über die
Mittelſtraße hinaus fortzuführen
und hat den Antrag geſtellt , die
Straßen⸗ und Bauflüchten für
dieſen Theil der Igten Querſtr .
unter theilweiſer Aufhebung der
unterm 24. Auguſt 1891 ge⸗

1 8 Baufluchten feſtzu⸗
ſtellen. Die beantragten Fluchten

nd an Ort und Stelle abge⸗ſec Der hierüber aufge⸗
ommene Plan liegt während
der nächſten 14 Tage auf dem
Rathhaus dahier zur Einſicht⸗
nahme durch die Betheiligten
auf.

Wir bringen dies gemäß Art .
2 des Ortsſtraßengeſetzes mit dem
Anfügen zur allgemeinen Kennt⸗
nuß baß Einwendungen binnen
14 Tagenvon der Ausgabe dieſer
Zeltungsnummer an bei Aus⸗

e entweder beim
ürgermeiſteramt oder beim Be⸗ 3

ürksamt dahier geltend zu
machen ſind . 59995

Mannheim , 1. Auguſt 1900 .
Großh . Bezirksamt :

Neff .

Handelsregiſter .
Zum Geſellſchaftsregiſter Band

INX, . ⸗Z. 7, Firma : „Brauerei⸗
geſellſchaft Eichbaum vorm . Hof⸗
männ “ wurde eingetragen :

Haus Harrer in Lahr iſt als
Prokuriſt beſtellt . 59952

Mannheim , 2. Auguſt 1900.
Gr . Amtsgericht III .

Handelsregiſter .
Zum Geſ . ⸗Reg. Band VIIII,

. Z. 384, Firma „ Mannheimer
Daſmpfſchleppſchifffahrts⸗Geſell⸗
ſchaft “ in Mannheim wurde ein⸗
getragen : 59943

Carl Meiſter in Mannheim
iſt zum Mitgliede des Vorſtandes
beſtellt .

Mannheim , 2. Auguſt 1900.
Eroßh . Amtsgericht III .

Handelsregiſter .
Zum Geſeegiſter Band IX,

. Z. 53, Firma Rud . Otto
Mehſer, Geſellſchalt mit beſchränk⸗
ter Haftung , wurde

eingentagen !Durch Beſchluß der Verſamm⸗
lung der Geſellſchafter vom 18.
Mai 1900 wurde das Stamm⸗
kapital um 350 000 Mk. , alſo
guf 1,500,000 Mark erhöht und
die 88 4, 8, 14, 18, 20, 22, 24,
28, 30 und 36 des Geſellſchafts⸗
vertrags abgeändert . 59944

Maünheim , den 2. Aug . 1900 .
Gr . mtsgericht 1 *

Eutmündigung .
Nr. 24544J . Die Ehefrau des

Kaufmanns Hermaun Bohrmann
in Mannheim , Katharina geb.
Köhler , zur Zeit in Heppenheim ,
wurde dürch diesſeitigen Beſchluß
vom 21. Juni d. J . Nr . 208591
wegen Verſchwendung entmün⸗
digt . 59944

Mannbeim, brn 30, Juli 1900.
Großh . Amtsgericht II .

Verſteigerung .
Mittwoch , 22 . Auguſt 1900
und die daraufſolgenden
Werktage , Nachmittags von
2 uhr an , werden int hieſigen
ſtädtiſchen Leihhauſe die verfalle⸗
nen Pfänder vom Jahre 1899 :

Lit . A . Nr. 22547 bis mit
Nr. 27403 ,

Lit. B.
Nr. 29719 ,
welche am 21. dſs . Mts . nicht
ausgelöſt ſind , gegen Baar⸗
zahlung öffentlich verſteigert .˖

ren , Gold⸗ und Silber⸗
pfänder kommen Freitag , den
24 . dſs . Mts . , Nachmittags
von 2 Uhr ab , dum Ausgebot .

Maunheim , 2. Auguſt 1800.
Städt . Leihhausverwaltung :
59819 Hofmann .

Vergebung
der Speuglerarbeiten für
das Haupt⸗ und Neben⸗

ebäude vom Nenbau des

ealgymnaſiums in der

Tullaſtraße . 59914
Die Spenglerarbeiten zuobigem

Neubau ſollen im Wege der
Submiſſion vergeben werden .

ngebote hierauf ſind verſiegelt
und portofrei ſpäteſtens bis
Dounerſtag , 9. Anguſt d. . ,

BVormittags Ii uhr
bei unterzeichneter Stelle einzu⸗
keichen, woſelbſt die Zeichnungen

705 und die Bedingungen
nebſt den Angebotsformularen
gegen Erſtattung der Umdruck⸗
gebühren in Empfang genommen
werden köunen .

Den Submttenten ſteht es
„ an vorgenanntem Termine

rEröffnung der Angebote bei⸗
wohnen .
Mannheim , 2. Auguß 900.

ochbauamt .
Uhlmann .

tkaunkfmachuüg .
Wir bringen zur Kenntniß

ber Betheiligten , daß am
Dienſtag , 7. Auguſt 1900

Vormittags . —12 Uhr und Nach⸗
muittags —5 Uhr im erſten Stock
des Polſzeigebäudes auf dem
Waldhof , Nr. 47,
Zatlungen an Umlagen und an⸗

Nr . 24580 bis mit

—

en ſtädtiſchen Gefällen ent⸗
gegengenommen werden .

Mannheim , den 30. Juli 1900.

.

Stadtkafſe :
Nöderer⸗ 59549

Teene88d
.Amks und Kre

Ein in Hausentwäſſerungs⸗
arbeiten erfahrener , wenn mög⸗
lich mit den hieſigen Verhältniſſen
vertrauter Techniker wird zum
baldigen Eintritt geſucht .

Bewerber wollen ihre Mel⸗
dungen bis zum 15. Auguſt d. .
au die unterzeichnete Dienſtſtelle
richten . Lebenslauf Zeugniß⸗

ten, Ange bisherige
ltsanſprüche

tuellen Dienſtantritts ſind bei⸗
zufügen . 59408

Mannheim 28. Juli 1900.
Tiefbauamt ,

Abtheilung Sielbau :
Berger .

Groſh. Fadiſche Staals⸗

Eiſenbahnen .
Zur Erneuerung von Zores⸗

eiſenbelag auf der Sgalbachbrücke
im Bahnhof Bruchſal wird die
Lieferung von 45 Stück 5,3 m
langen und 45 Stück 8,1 m lan⸗
gen verzinkten Belegeiſen D. . P .9
mit einem Geſammtgewicht von
8445 Kg vergeben . 59954

Angebote ind bis Samſtag ,
den 18 . Auguſt d. Is . , Vor⸗
mittags 11 uhr , anher einzu⸗
reichen .
Die Bedingungen und die
Zeichnung des Brückenbelages
llegen aüf meinem Geſchäfts⸗
immer zur Einſicht auf . Bemerkt
wird , daß die Stoßeintheilung

ſlef

i 05
*

1 all .
5 5

Kohlenlieferung .
No. 1889. Die hieſige Ge⸗

meinde vergibt zu ſofortiger
Lieferung , franko Schulhaus⸗
keller hier ,

Vierhundert Zentner
la . Nusskohlen

im Submiſſionswege . Angebote
hierauf wollen verſchloſſen bis
längſtens
Mittwoch , 3. Anguſt d. J .

Vormittags 10 uhr
anher eingereicht werden .

Edingen , 8. Auguſt 1900.
Bürgermeiſteramt .

Sponagel . 60011

Süngerbund .
Heute Samſtag Abend

keine Probe .
Velocipediſten⸗Vereln

Maunheim .

nach der Lage der Brückenträger
guch etwas geändert werden
kaun .

Bruchſal , den 1. Aug . 1900.
Der Gr . Bahnbauinſpektor .

Heffeukliche erſteigerung .
Am Montag , den 6. Aug .

1900 , Vormkttags 10 uhr ,

Sonntag , den 5. Aug . 1900

Frühtour
nach

Schrlesheilnn
Abfahrt präcis 6 Uhr an der

Verkündigungs

48684

Srlibron , Sisullonlon ,
nunueuten , dolsvdonbon .

22 Geruuer Macllfolger
2 , G ni . G. Spoim & F . ſ . Slelter .

—Speclalität mr für Herde⸗
feuerung

empfiehlt ſich 50001
L. Gross ,

Große Merzelſtraße 45.

Eine ſtaatl . geprüfte Lehrerin
ertheilt Unterricht in der franz . ,
engl . , ital . u. ſpau . Sprache ,
ſowie in allen deutſchen Fächern
u. Nachhilſe in Ler Muſik . 2810

Zu erfr . in der Exped . ds. Bl .
Getrag . Herren u. Frauen⸗

kleider , Schuhe und Stieſel
kauft Frau Zimmermaun ,

2 , 22 . 59149

Große Merzelſtr . 3. Stock , ein
ſchön möbl . Zim . z. verm . so80

D 6 13 Zim . u. Külche zu
2 Um. N. prt . 59980

Jagd⸗V

Gemeindejagd beſtehend in 3 Bezirken :
1

. 2
3. 86 „
auf 9 Jahre

7

verpachtet .
Neckarſt

Großherzogl . Bürgermeiſterei :

796 Hektar
90 Feld 1 1

vom 5 September I. Is .

einach , den 27 . Juli 1900 .

Schneider .

erpachtung .
Montag , den 8 . Auguſt l . J . Nachmittags 3 uhr ,
wird in dem Rathhausſaale zu Neckarſteinach die

Wald der Gemarkung Neckarſteinach

Neckarhaufen
an , öffentlich

59468

Neubau des Gymnaſtums

Zimmer⸗ u . Dachdeckerarbeiten ſollen
öffentlich verdungen werden .

ſchrift verſehene Angebote ſind bis zum 15 . Auguſt ,
Vormittags 11 Uhr beim Bürgermeiſteramt zu

zu Weinheim .

Weinheim einzureichen .
Verdingungsunterlagen und Pläne liegen daſelbſt

Verſchloſſene mit Auf⸗

59963

Schreiber ,
Gerichtsvollzieher in Mannheim .

Rheinauſtraße 7.

Oeffeutliche
Verſteigerung.

Montag , 6. Auguſt d. . ,
Vormittags 11 Uhr ,

werde ich im Börſenlokal
E 6, 1 hier 59996

70 Satk Weizenmehl ör
1 Sac Roggenmehl 1r

Fabrikat Ludwigshafener
Walzmühle , für Rechnung
wen es angeht , gem . § 373

Wir erlauben uns unſere Mit⸗
glieder zu benachrichtigen , daß
unſer 59555

Gabenſciezen

Preiskegeln
am Sonntag , den 5. Auguſt
beginnt , am Mittwoch , den ö.
Auguſt fortgeſetzt

. ⸗G. ⸗B. öffentlich ver⸗ endigt wird .

ſteigern. 5 Schlehal noch das
5 in der Schießhalle angeſchlagene

Mannheim , 2. Aug. 1900 . Programm und laden 5 gleichem
Freimüller , Beſuche freundlichſt ein.

Der Vorſtanud .

Rehe

Geflügel
Fiſche

in großer Auswahl .

Gerichtsvollzieher .

Zwangs⸗Yerheigerung .
Montag , den 6. Aug . d. J .

Nachmittags 2 Uhr ,
werds ich im Pfandlokal G 4, 5
im Vollſtreckungswege : 60010

1goldene Herrenuhr , 1Brillant⸗
ring , 1 Fahkrad , 1 Bett , 1 Bett⸗
lade , 1 Schaufel , 4 Kannen Lack,
Gerüßtbielen , Stangen u. Seile ,
allerlei Möbelſtücke , 1Fettapparat ,

69008

. Knab, E l 6b,
Malnnheim , 4. Auguſt 1900. der Sparkaſſe gegenüber⸗

Felchen
Utterer ,

Gerichtsvollzieher , G 2, 158.

Steinkohlen⸗Kieferung . Ahefaa 60014
Die hieſige Gemeinde vergibt

zur 19 Lieſerung Hechte , Aal
Zantler ete .300 Etr . Kohlen

( Ruhrer Fettſchrot ) beſter
OQualität im Submiſſionswege .

Angebote mit Einrechnung des
Waaggeldes ſind längſtens bis
Sauſtag , den 11. ds . Mts . ,

Vormittags 9 uhr
anher einzureichen . 59895

Ilvesheim , den 1. Aug . 1900.
Gemeinderath :

Neues Sauerkraut .

Ph . Gundz727
727

Damlen⸗ und Kinderhüte
werden ſchön garnirt , unter Zu⸗
ſicherung prompter Bedienung
und billigſter Berechnung

Hoefer . 55555 2 5, 19 part .

Noisebeamfel.
Für das Großherzogthum Baden wird per 1 September d. J .

oder früher ein küchtiger , in Acquiſition und Organiſation
erfahrener

Inspector
mit hohem Gehalt , Speſen und Proviſionen geſucht .

Bewerber , welche Lebenslauf ſowie eine Aufſtellung ihrer bisher
erzielten Reſultate einſenden , ſichern wir Discretion zu.

Gefl . Offerten unter Nr. 59684 an die Exped. b. Bl. erheten .

Mein Büreau beflndet

4A 1, 1, part .

riedrichsbrücke. 59992
werde ſch in Ilvesheim an 8

Um zahlreiche Betheiligungder Hellwig ' ſchen Ziegelei ein bittet Der Fahrwart .

Iubre ( Schimmelſtute ) 11
55

— — 5 —
Jahre alt , folge Verfügung Gr.

500 56 00Oberlandesgerichts Karlsruhe 8 en⸗Ge llſ f U
gegen Baarzahlung öffentlich Mannheim .
verſteigern . 599388 7

Mannheim , den 2. Aug . 1900. Eingetragener Verein .

zur gefälligen Einſicht offen .
Weinheim , den 1. Auguſt 1900 .

Der Architekt :
H. Th . Schmidt , Frankfurt a. M.

Verbindung mit einem

und am ]
Sountag den 12 . Auguſt be⸗⸗

40,000 Flachziegel
ferner Thüren , Fenſterläden zu verkaufen .

Zu erfragen C 2 , 24 , Laden .

Oſtpreußiſche , Littauer , ruſſtſche

agenpferde
Jucker u. Ponnys verkauft unter Garantie zu billigen Preiſen

Jakob Müller , Pferde-⸗Fandlung.
Nr . 96 Schwetzingerſtraße No . 06 .

D

Grabdenlmäler
*

reichhaltiges Lager . 65714

Gg . Annecker ,
Bruno Wolff Nachfelger ,

59965

58988

Bildhauer .

7 , 20 Mannheim G 7, 30
Dre

Kirchen⸗Auſagen .
Evang. ⸗proteſt. Gemeinde Mannuheim .

Trinitatiskirche . Sonulgg , den 5. Auguſt . Morgens 8 Uhr
Predigt . Herr Stadtvikar Hofheinz . Morgens 10 Uhr Predigt .
Herr Stadtpikar Hofheinz . Nachmittags 2 Uhr Chriſtenlehre .
Herr Stadtpfarrer Hitzig .

Concordienkirche . Morgens 9 Uhr Predigt . Herr Stadt⸗
pfarrer Hitzig . Abends 6 Uhr 1 Herr Stadtvfkar Eberle .

Vutherkirche . Morgens ½10 Uhr Preplgt. Herr Stadt⸗
vikar Eberle .

Morgens 10 Uhr Predigt . Herr Stabdt⸗Friedenskirche .
pfarrer von Schöpffei .

Notheirche auf dem Lindenhof, . Morgens ½9 Uhr Previgt
Herr Stadtpfarrer von Schöpffer .

Diakouſſſeuhauskapelle . Morgens halb 11 Uhr Predigt .
Herr Vikar Greiner .

Stadtmiſſion
Eua geliſches Bereinshaus , ( 2, 10.

Sountag 11 Uhr Sonntagsſchule . 3 Uhr Allgemeine Er⸗
bauungsſtunde . Herr Stapimſſſionar rämer . ½ Uhr Jung⸗
frauenvereln . 8 Uhr Allgem , Gebetſſunde .

Mittwoch ½9 Uhr Allg Bibelſtunde . Herr Stadtmiſſtonar
Krämer .

Donnerſtag , s Uhr Jungfrauenverein .
Traitteurſtraße 19 .

Sonntag s Uhr Morgens Sonntagsſchule . Abends ½9 Uhr
allgemeine Bibelſtunde . Herr Stadtmiſſionar Kehrberger .

Montages Uhr e 7 5
Freitag Abends ½9 Uhrallgemeine Bibelſtunde . Herr Sladt⸗

miſſionar Kehrberger .

ECuang . Männer⸗A. Jünglingsverein 1 . 23
Moutag Abend ½9 Uhr Bübelſtunde der älteren Abtheilung

über 2. Mof . 20, —6 . Staptpikar . Hofheinz .
Dienſtag Abend ½9 Uhr Bibelſtunde der Jugendabthei⸗

lung über 2. Sam . 15 u. 18. Staptpitar Hofheinz .
Dienſtag , Donnerſtag , Freitag , Samſtag Abend Sprachkurſe ,

( Engl . u. Franzbſiſch . ) Br . Weber⸗Diſer ens , 3. 5
Heder junge Mann iſt herzlich eingeladen ! Auskunft in

Vereiusangelegenheiten ertheilt der Vorſitzende , Vikar Greiner ,
1, 18.

Methodiſten⸗Gemeindt , U 6, W.
Sonntag Vorm . ½10 Uhr Predigt . Sountag Nachm . ½2 Uhr

Kindergottesdieuſt . Sonntag Nachm. , 8 Uhr Predigt . Dienſtag
Abend ½9 Uhr Gebetſtunde

Jedexmann iſt freundlichſt eingeladen .

Katholiſche Gemeinde .
Laurentiustirche ( Neckarvorſtadt ) . Samſtag , 4. Auguſt

Beichtgelegenheit von Mittags 4 Uhr au . Abends ½8 Uhr Roſen⸗
kranz . Sonntag , den 5. Auguſt Beichtgelegenheit von Morgens
Uhr an, 7 Uhr Frühmeſſe s Uhr Singmeſſe ntit Predigt .
½10 Uhr Predigt u. Amt . ½8 Uhr Corporis⸗Ehriſti⸗Bruderſchaft .

Feloſennöthenttt in Mannheim.
( Neckarvorſtadt ) . Direktion : Fritz Kerſebaum .

Sonntag , den 5. Auguſt 1900 : Zwei Vorstellungen .
Nachmittags 4 uhr und Abends 3½ Uhr .

Brillantes Volksſtück . Höchſt effektvoll .

Die ſchöne Kloſterbäuerin
Die Franzosen in Bayern .

Volksſtück mit Geſang und Tanz aus dem bayeriſchen Hochlande
in 4 Akten von Prüller . Muſik von Brummer '

Ballhaus im Schloßgarten .
Heute Sountag , 5. Auguſt , von —11 Uhr

GROSSES CONCERT
der Capelle Pelermann . 0015

Direction : Heir Capellmeiſter Fy . Plotzky .

Krieger - Kerein
Mannheim .

Sonntag , den 5 . August 1900

Ausflug nach Neckarhauſen
zur Betheiligung am WI . Mau - Kriegertag und ber feter⸗
lichen Enthüllung des Kaiſer⸗ u. Krieger⸗Deukmals daſelbſt ·

Abfahrt 1 Uhr Nachmtttags mit der Nebendahn .
Orden, , Ehren⸗„ Verbands⸗ ſowie Verelnsaozeichen ſind

anzulegen . 59903
Um recht zahlreiche Betheiligung bittet

Der Vorstæand .

Jer XVIIl. badiſche Feuerwehrtag
wird am 11. , 12 . u. 18 , Auguſt d. J . in
Tauberbiſchofsheim abgehalten . 59887

Wir laden die geſammte ur
Theilnahme an die em Feſte ein u bemerken,

„ daß diejenigen Mitglieder unſeres Torps ,
welche Quartier wünſchen , ſich bis ſpäteſtens 6. Auguſt d. J .
bei Kamerad Ehriſt , O i, 9 hier in die dork aufllegende Ein⸗
zeichnungsliſte einzuſchreiben haben .

Feuerwehrleute in Uniform haben freie Rückfahrt .
Der Verwaltungsrath .

Verein
ſelbſtſtändig . Milchhäudler

in Maunheim .
Zweck des Vereins iſt , die hieſige Einwohnerſchaft mit

nur guter Vollmilchzu verſorgen , ſede Pantſcherei 99 18.
los zu bekämpfen und gegen unreelle Lieferanten gemeinſam
vorzugehen . Es können nur ganz reelle Milchhändler in den
Verein aufgenommen werden , deren Namen jede Woche in
hieſigen Zeitungen imJuſeratenthell bekannt gegeben werden
und wolle man ſich bei Bedarf guter Vollmilch vertrauens⸗
voll an eines der nachſtehenden Mitglieder wenden ,
J . Braumpvart , Waldhof , Martin Minderspacher ,

Langſtraße 41 Schwetzingerſtr . 108
Ferdinand Dehler , Trait⸗ Wilh . Sauer , G 2, 22

teurſtraße 62 Och . Schwarz , Bellenſer s
Phil . Größle , Hü s, 2 Friedr . Uhle , kl. Wallſtabt⸗
Joh . Haupt , P 8, 5 ſtraße 28

73. Holderbach. Langſtr . 41 Wilh . Bogel , R J, 15
ihriſt . Kleiuknecht , 7 , 12 Friedr . Weidner , U 10 ,24

Gregor Löffler , Gontard⸗ Balent . Wiſſhauk , P 5, 15
ſtraße 36 Joh . Wöhrle , F 5, 8

Heinrich Nikolaus ,U 1, 18 Aug . Jiegler , 12. Querſtr .
Veltin ſelbſttändiger Milchändler in Mannhein .
44382 Der Vorſtand .

Internationales foiseburgau Mannheim
B 2 , 7 . Fritz Bopp Telefon 584 .

Weltausstellungparisl900
Einzelreisen , Gesellschaftsreisen , Speslalrelsen .Ausführliche Prospecte gratis , 576638b

Wegen Anſchluſſes an das ſtädtiſche Electrizitäts⸗
werk iſt eine gut erhaltene 59988

complette elektriſche Lichtanlage,
beſtehend aus Gasmotor ( 10 HP. ) , Dynamo⸗
maſchine und Zubehör , ſammt Treibriemen und
Vorgelege , zu verkaufen Einſichtsnahme und Aus⸗
kunft bei Hausmeiſter Zimmermann . 0 1, 2 .

Monat August Zuschn . - Kurs . 25 Marke
Alle anderen Monate für den Preis

Mannk . Zuschn . - Akad . üür Damenbekleidun 15
X , 15 .

— — ——
Wer den brennendſten Durſt durch wenig Flüſſig⸗keiten ſtillen will , der benütze meine alkoholfreie

Früchte - Säfte - ESsenz .
Proſpecte frei . 58659Altkatholiſche Gemeinde .

Sonntag , den 5. Auauſt kein Gottesdieuß ,

6
V. Trippmacher , Naturheilkundiger , Ladenburg .
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Oelle. General⸗Anzeiger .

2

Mannheim , 4. Auguſt .

Sie sind da , die Chinesinnen , im Löwenkeller , B 6, 300—
—

E

Ein werthvolles pferd
900

jeder Gewinn der Eugener
ohlenmarkt⸗Lotterie .

Ng
hung

um 22. September dſs .
Looſe à 1 Mk . 41 Stüc

für 10 Mt . ) ſind zu bezieben
burch die Hauptagentur J . F .
Lang Sohn , Heddesheim

bei Mannheim . 59813

EinnWittwer , Wirth , Beſitzer
elnes vierſtöck . Hauſes mit

75 Wirthſchaft in Ludwigs⸗
afen a. Rh. , 37 Jahre alt , wünſcht

mit einem ehrbaren Fräulein o
ktuderloſ . Wittwe , welche in obig.
Branche bewand iſt u. etwas Ver⸗
mögen beſ . in Correſp . zu treten
beh. Herehelichung . Off . unt .

15 3.
Nr . 59925 an die Erped . d. Bl .

Heiraihrii
Ein ſolider , tüchtiger Kauf⸗

mann , mittleren Alters , ſuch ' ſi
mit einer Wittwe , kinderlos , gleich
welcher Confeſſton ,
Bermögen , Valdigg zu ver⸗
heirathen . Off . unt . Nr . 59962
an die Exped . d. Blattes .

Ein geb. junge Dame ſucht für
den Monat Sept . Reiſeanſchluß
nach der Schweiz oder Rhein .

1
Offerten unter Nr . 59981 an

ie

mit etwas

rped , dieſes Blattes ·
Ich warne Jedermann

auf meinen Namen , noch
auf meinen Nachlaß , etwas

1 leihen oder zu borgen ,
a keine Garantie vor⸗

handen iſt .

0 oſtphine Hoppé
D 2 ,435 S ee ,„ Stock

Socnleuderhonig!
Diesjähriger ausgezeichneier ,

59740

garantirt ächter Gebirgs⸗
ſchleuver⸗ u.
Honig bei

Emmerich , Hanol
Eiterbach⸗Heiligkreuzſteinach .

Schirme
werden ſofort reparirt und

Uberzogen in der 88702

Schirmfabrik
J . Bausch . 0 l. 3 .

Kochherde
von 20 Mark an unt .
vollſtändiger Garantie

empftehlt

W. Baumüller ,
F G, 3 . 45028

NReparaturen ſchnellu. billig.1
Kartoffel !

Kartoffel !
Ftähroſen⸗Kartoffel

per Centner zu Mk . . 50 frei
an ' s Haus geliefert . 58621
Hax Heinsheimer ,

K à , 10 .

Mübeltransport.
Suche für 2 große Möbel⸗

wagen per ſofork oder ſpäter
Rücktransporte nach Bamberg

bchet 559928

„

Amzugsgelegenheit
nach Frankfurt a. M. pr. 1. Okt .
geſucht . Näh . i. d. Exned . 59794

Parquet⸗Böden werden ge⸗
wichſt u. abgehobelt . 1

5Rampmaier , U 2, 8 . 2

Viſche z. Waſchen u. 813
wird fortwährend ange⸗

nommen bei Fr . Kramer 55
55075 I . 9 , 1

Friseuse

wimmt noch einige Kunden an.
Thoräckerſtr . 3, part . 59602

Kneifer
bpernsftser,Feldstecher

in grosser Auswahl .

Feldstecher vonzZeiss

Trisder - Binoele
von M u. 8. w.

en empfehlen

mannè Mahland
Iker, Planken , El ,15
Reparaturen

Prompt und billig .

. J . Reflinger
Washenbeim 8 .

8

Bei jeder Wtiterung
Sonntag , den 5 . Auguft , Nachm . ½5 Uhr

auf dem Sportplatze ( Radreunbahn ) im Louiſenpark

A Grosses Sportfest .2
Erste nationale athletische Wettkämpfe .

[ [ ( CONCGOCERT ·
der hieſigen Grenadierkapelle , Kaiſer Wilhelm Nr . 110 .

Reſtauration auf dem Platze , 5940

Kartenverkauf an der Kaſſe : Tribüne 60 Pfg . , I. Platz 35 Pfg . ,
II . Platz 20 Pfg .

Kartenvorverkauf zu ermäßigten Preiſen : Tribüne 50 Pfg .
I. Platz 30 Pfg. , II . Platz 20 Pfg . , bei : Georg Engert , 06 , 0
Franz Beyersdörfer , 1, 15, M. Herzberger , E 8, 175
Aug uſt Kremer , Kaufhaus , J . 1. O. Kruſt , e 4,
J . M. Ruedin , J I , 19, A. Schenk , II . Querſtr. 16, Friedr .Weinreich , N 4, 2/8 , Zeitungskiosk .

Der Rennausſchuß der Mannheimer
Eufzballgeſellſchaft „ Sport “ 1899 .

Mannheimer Parkgeſellſchaft.
Sonntag , den 5 . Auguſt

20 - Pfennig - Tag .
Nachmittags ¼ —¼öʒ7, 11 5

—11 Uhr
Militär - Concerte .

der hieſigen Grenadier⸗Kapelle .
Direction : Herrr Kapellmeiſter M . Vollmer .

Entree 20 Pf . Abonueuten frei .
59908 Der Vorſtand .

Bei ungünſtiger Witterung kinden die Concerte im Saale ſtatt .

„ Fürstenhaus “
Cafe Friedrich Huft Retaurants

O. 2, 12 ,
Telephon Nr.

Angenehmer Fami lien⸗Aufenthalt .
Höchſt comfortabel ausgeſtattete Räume mit Garten.

Dejeuners , Diners , Soupers , Speisen à la car . e ,
Ausſchauk von Münchener u. Pilſener Bier ,

ſowie Weine renommirter Firmen .

Rheinpark .
Sountag , 5. Auguſt 1900

Oeffentlicher Feſt⸗Ball
Orchester Capelle Schwörer . 59994

Hierzu ladet höflichſt ein ant , Geyer .

Schützenhaus Feudenheim .
Jublium zu Ausflügen empfohlen.
Vor ee Restauration !ece irthſchaftsgarten , Kinderſpielplatz .

Haltepunkt der Mannheim⸗Feudenheimer Straßeubahn .

Weinreſtaurant

54407

„ Zum Panorama “
UA4 , 19 1D4 , 19

empfiehlt : 59400

Reine Weine , vorzügliche Küche,
Mittags⸗ und Abradliſch

im und ausser Abonnement .

Guſtav Geper , Wirth .

Sunhwrihſel Großſachſen.
Sonntag , den 5 . und Montag ,

den 6 . Auguſt
ird bei e das

Kirchweihfeſt
Mit gut beſetzter Tanzmuſtk gefeiert . 10 gute
Spelſen und Getränke iſt beſtens geſorgt .

Indem ich aufmerkſame Bedſenung zu⸗
ſichere , ſehe zahlreichem Zuſpruch entgegen .

O . EPp .

Wormſer Weinhaus , Wornz . Rh.
Obermarkt , in der Nähe des Vahnhofs , Lutherdenkmals u. Doms .

Reine Weine und gute Küche .
Den geehrten Fremden zum Beſuche beſtens empfohlen .

J . Spies Wwe .

gNeustadt a . d. H.

8 „ Die Perle der Pfalz “ .

Brillanter Ausflugspunkt !
Großartiges Gebirgspanorama . Grandioſe Fernſichten .
Entzöckender Rundgang : Handenden Schönthal ,
Königsmühle , 15 ae e Wolfsburg , Terraſſe

Welſch , Haard , Neuſtadt . 58491
Prefflich⸗ Woeine .

NB. Sonntagsfahrkarten ab Ludwigshafen u. zurück M. . 10.

besellschaftshaus Nedstact . ,
Sammelplatz für Touriſten , Ausflügler und Vereine .

Srosser Concertsaal . Neuer schöner Gartensaal
nebſt Gartenanlagen mit herrlicher Ausſicht ins Gebirg .

Diners für die größten Vereine auf Vorherbe ſtellung .
Zimmer mit und ohne Penſton .

A. Rothermel , Beſitzer .

Fanes *
8 Kurhaus Westenhöfer 2

Bergzabern (Rheinpfalz . ) 8
Halte mein der Neuzeit entsprechend eingerlchtetes

hart am Walde gelegenes Kurhaus zum Sommeraufent -
halt bestens empfohlen , Vorzügliche Pension zu mässigen
Freisen . Für Gosellschaften grosser geräumiger Garten -

saal . 51711 Der Besitzer :
B . Westenhöfer .

59875

47801

58764

aa un
Anannendddoddddes

Seeeeeeeeeeeeeeeeee

3
empfehle mich

Zeeeeeeeleeeeeeeseed

Fen u . Empfehlung
der Restauration

„ Zum grünen Winkel “
Eeke der Hebel . und Nuits - Strasse .

Ausschank des allgemein beliebten Stoffes

Chell und dunkel )

der Brauerei Sinner in Crünwinkel.

Meinen werthen Freunden , Bekannten und titl . Einwohnerſchaft mache ich die ergebene
daß ich unterm Heutigen die Reſtauration zum grünen Winkel eröffnet habe und

beſtrebt ſein werde , für nur gute Aüche und Aeller , wie in meinen früheren Wirthſchaften ,
„ zum alten Fritz “ und „ zum Hohenzollern “ ſtets Sorge zu tragen .

Indem um geneigten Zuſpruch bitte ,

Frau Otto

59390

2

lade zur Eröffnung höflichſt ein und

Schwörer Wwe .

FUR AEDEN risen !
FURUEDENUcHET

gibt Suppen , Saucen , Ragouts
üUnd Gemüſen ee
Wohlgeſchmack und erhöht
deren Verdaulichkeit . —Wenige

59810Tropfen genügen .

28 . —
2 2 2

88. 38
S

88 82
8 38

3 3 8 *
6

— 9 8
2

Hoehl

Kaiser⸗ -

Blume
42047 Feinster Seot

Gebr . Hoehl
Meisenheim a .

Vertreter :
J . W. Frey , Mannheim . U

Schwache Augen
werden nach dem Gebrauch
des Tyroler Enzian -
Branntweins 80 gestärkt ,
dass in den meisten Fällen
keine Brillen und Augengläser
mehr gebraucht werden , 4 Glas

. 50 Mk. — Derselbe ist zu -
leich haarstärkendes

Kopf⸗ u. antiseptisches
Mundwasser . 58740

Gebrauchsanweisung umsonst
bei E . Mummich , Drogerie
zum Waldhorn , D 3, 1

Schönes Haar
erhält man durch Gebrauch des

Haarspiritus
aus der

Medicinal⸗Drogerie zum
rothen Kreuz

Th . von Kichſtedt ,N 4, 12.
Original⸗Flaſchen M. . 25 ſo⸗

51501

Kh .

wie offen, ausgewogen .

Jahn - Atelier

H . Stein
J 1, 7, Breitestr .

Einſetzen künſtl Zähne

Schmerzloſes 560
Zahnziehen , Plombiren

Zahnreinigen ꝛc. ꝛc.

goSSoeοοοοοοοοοοο
8 Wirihſchaftsübernahme U. Empfehlung.
9

Tum

n . C. eröffne .

SGOGOeeeeeeeeeseeeseseeesesee

Meinen verehrten Freunden , Bekannten und titl . Ein⸗
G wohnerſchaft mache die ergebene Anzeige , daß ich die

Bier - Restauration

Auzſcauk deh Algenein beliebten Stoffes, hell und dunkel

der Brauerei Siuner in Grünwinkel

übernommen habe und dieſelbe heute Samstag , den 4 . August

8 Zur Eröffnung Streichconcert .

Für nut gute Küche und Keller werde ſtets Sorge tragen .

Mittagstisch im Abonnemenk à 60 . , 80 Pf. u. . !

Reichhaltige Frühstückskarte .

Warme Speisen à la carte zu jeder Tageszweit.
Indem ich um geneigten Zuſpruch freundlich bitte , lade zur Er⸗

öffnung höflichſt ein und empfehle mich

59748

Klosterkeller
FS , 12

Entrée frei .

Mit aller Hochachtung

Friedr . Heft .
9

„ „ „ C
—

Einem titl . hieſigen und auswärtigen Publikum , Freunden und Bekannten , ſowis

Wirthſchafts⸗Aebernahme und Empfehlung.
verehrlicher Nachbarſchaft die ergebene Mittheilung , daß ich die

Dasino-Rostaurafion, f J, !
übernommen habe und am

Donnerstag , den 2 . August 1900

eröffnen werde . Die Lokalitäten ſind der Neuzeit entſprechend hergerichtet und finden
die verehrlichen Gäſte bei Verabreichung von nur guten Speiſen und Getränken —

Durlacherhof - Bräu , reine offene

Flaschenweine der Casino - Gesellschaft — angenehmen Aufenthalt ,
Durch langjährige Erfahrung im hieſigen Wirthſchaftsbetrieb bin ich in daf

Weine sowie Regie

Stand geſetzt , allen an mich geſtellten Anforderungen gerecht zu werden .

Hochachtungsvoll Val . Elsishans .

Zu einem guten Mittags⸗ und Abendtiſch werden Abonnenten 99willigſt angenommen .
—

Benz OCie .
Rhein . Gasmotorenfabrik . - G. Mannbeim .

it Glührohrzünd
„ Motor Ben Z mit Zündung,
stehender und liegender Construction für Gas - und

Petroleum - Ligroin .

4800 Motoren mit

24000 Pferdekräften abgeliefert .
Anerkannt aussergewöhnlich niedriger Gas - und Benzin -

verbrauch , daher sehr blllig im Sstrieb .
im interesse Käufers liegt os , unsers Prospeote

ommen zu lassen . 29866

5

54
2

*

Nr

2. 6

ſuch

Aute

ſabr

wele
mit
Arb.

ter

8875
50
mer
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Wauunbeim, 4 . Auguſt .

boccgs de angals

0

par monsleur . Eoerire X. 100 post -
lagernd, 59936

ebersetzung
und

Beantwortung
von italieniſcher , ſpanſſcher
I franzöſiſcher Correſpondenz
spird billigſt u. prompteſt beſorgt .

Offerten unter Nr . 59046 an
die Exped. d. Bl .
Student der Pyllologſe erthelft
während der Ferten gründl . Nach⸗
hülfeunterricht .Näh. i. d. Exp. 9535

Ein Engländer
erth. Unterricht in ſeiner Mutter⸗

75 nach leicht faßl . bewährt .
Rethode in Grammatik , Conver⸗
tion unb kaufmänniſcher Corre⸗

bondenz, ſowie gründl . Nachhilfe⸗
Unterricht . Off . unt . Nr . 59752
an die Exped . ds. Bl .

Guten Unterricht im Eng⸗
ſchen geſucht .

Offerten unter A. W. Nr 60007
en die Exped . dieſes Blattes .

Ver raſch , gründlich u. billig

Französisch
lernen will , melde ſich in der
franzöſiſchen Schule von

Profeſſor Marius Ott ,
D 1, 18. 60008

Mähr . der Ferien fr. Unterricht .
* ertheiltAbiturient vachhile⸗

ſtunden . Näh . im Verlag . 59817

Nacprüfungen.
udidat der Philologie ertheilt

Nachhilfeunterricht . 59728
Zu erfragen K 3, 2, 2 Tr .

Unterricht

in Mathematik
wird ertheilt . Näh . Ludwig
Iroebel , stud . math , et ver .
Bat. H 6, 3/4 , 4. Stock . 59481

Ingenieur - Schule⸗
Studierender derf . erth . Vorbe⸗

reſtungs , u. Nachhilfe⸗Unterricht .
Offerten unter Nr. 59973 an

dle Exped . dieſes Blattes .

Schuhe und Stiefel kauft
Wee A. Rech , A 1 10.

Küferm . Heinrich Derthold
2 7,9 kauft und verkauft fort⸗
während leere Haſchen. 41165

Die hüchſten Prriſe
für Alteiſen , Metalle , Säcke ,
Einſtampfpapier , Papierab⸗
fälle , Kiſſenzꝛc . zahlt u. holtſelbſt

dab Sigmund Kuhn , 8
Hafenſtraße 28 ( früher F 8, 17) .

Scharfer
Hof -

hund
geſucht .

& Nees , R 7, 27.

* 5

Regiſtrircaſſe
e

gut erhalten , noch nicht lange in
Gebrauch , wegen Anſchaffung
einer neuen mit höheren Beträgen
billig zu verkaufen .

Schriftl . Offerten sub Nr. 59722
an die Exped . d. Bl .

Möbel . Gelegeſheitskauf weg.
großer Vorräthe ; vollſt . neue
Betten zu M. 42 bis 160, Spiegel⸗
ſchränke , Vertikov , Divan v. M. 40
an, Waſchkom. , , Spiegel , Küchen⸗
u. Ladeneinricht . , Noßhaarmatr . ,
Secretäre ꝛc. J 2, 7. 59828

Abbruch⸗Malctial
aller Art , Bauholz , Bretter ,
Treppen , Feuſter , Läden ,
Thüren , Jegel . Backſteine ,
Pferdetröge ſ w. billig ab⸗
zugeßen an der A bruchſtelle
59268 6. 1 .
Zu verk . egr. Kleiderſchränke u.
Berſchiedene Möbel zu allen bil⸗
ligen Preiſen . J 3, 17. 59888

K1anino , wenig gebraucht ,
bill zu verk. J . Hofmann Wtw. ,
Kaufhaus , N 1, 8. 59487

1 fn 0 9
beſſere Zualfläten ,
mäß. Preiſe . 3757

Muſikwerſe ,
Nachprüfüngen !

Unterricht : Latein . , Franz .
Geſch. , Deutſch , Geogr . , Rechnen
an Sext . bis Untertert . währ ,
Fer. Offerten unter Nr . 59620
an die Exped . d. Bl .

Tücht . Nachhilfeunterricht
in allen Fächern der Realſchule
und des Realgymn. erth . gegen

Hon . ein Oberſecundaner .
üh. zu erf. Kepplerſtr . 21,

2. Stock , links . 59876

uehführung ertheilt
gründlich .

—. K, 14 ,
558663

3 Stiegen .

Wer Geld braucht auf Hypo⸗
theke, Schuldſchein ꝛc. wende ſich
an C. A. Welter , Nahebrücke 78,
Kreuzuach . 20 Pfg . für Rückant⸗
wort gefl. beifügen . 47825
Darlehen Sſſiz . , Geſchäftsl ,
Beamt , coul . in jed . Höhe. Nückp
Sallé , Berlin, Heidenfeldſtr. 9. 5es

Vol 16,600 M. 4 5 % II. Hyp .

957
lauf , auf Haus prima Lage

annheims ſind ganzod. 10,000
M. abzuced . mit 10 % Nachlaß .

Offerten unter Nr. 59859 an
die Expedition dſs . Blits .
3000 Mart als 2. Hypother
u 57½ 0% Zius für ein Haus in

Unterſtapt ſof, od ſpät . auf⸗
Muehmen . Näh . J 1, 11, II. 58908

eeeeeeeeeeeeeeeee
Auf ein ſehr gutes Haus 38⸗bis

90 Mark an erſter Stelle geſ.
Gefl. Off . unt . 58118 an d. Exp.

—

Demer ' hafen .

Elektr . Hlavier
Markt .

( mit Automat ) vorzügl,Fahrikat ,
äuſterſt reutabel für Wirth⸗
ſchaft , noch ziemlich neu , wegen
Geſchäftsaufgabe billigſt zu ver⸗
kaufen. 56888
P 6 , I . Kloſterkeller .

. S. DasKlavier iſt außerdem
auch zum Haudſpielen geeignet .

don : Wenig gebranch⸗
Zuberkaufen: ds Fabrran.

2, 1, Stk. 59033
8 ſchöne Oleanderbäume zu

verk. Werderſtraße 10. 58773

ganz neu

f ( Gewinn )
oder ein ge⸗
hraüchtes z. vk.

Gummiladen E 3, 1. 59963

Break ,
geeignet für Metzger ze. ſowie
mehrere Viktoria mit abnehm⸗
barem Bock, preiswerth zu verk.
59174 G. Keller , 11.

Rollbahnschienen
durch Lagern angeroſtet , aber noch
ganz neu , in der Nähe Maun⸗
heims liegend , werden ſehr
billig abgegeben . 598 58

Man wolls ſich wenden an
J . Wertheimer , Mannhefn ,
Roſengartenſtraße 17, 3. Stock .

Vom Umbau G 5 , A zu
verkaufen : Fenſter , Gewänder ,
Thüren , Läden , Oefen und
Herde te . ic . 56816

2

Beamter
ſucht M. 200 gegen Sicher⸗
heit gegen jährliche Inrück⸗
zahlung zu leihen . Offerten
Uuter Nr. 59957 an die Exped .

Auf 1 Oit gegen erſtes Unter⸗
pfand aanzlelhen: 59146

9000 Mk . und 2000 Ank .
Näheres Rechner Bohn , J 7 17.

Eine ſelſtungsfahſge Wlas⸗
fabrik ſucht Verbindung mit

Korhflechtern,
welche in der Lage ſein würden ,
mit einer größeren Zahl von
Arbeitern Flaſchen von 5 bis 30

ter Inhalt mit Korbgeflecht
dais grünen und weißen Weiden
zu perſehen . Offerten unter C.

Jsts an die Aunoucen⸗Erpedition
don Wilh . Scheller in Bre⸗
men erbeten . 59939

Uerläre
Verloren

om. breit .
Aen ee ch 12½ em. lang ,

9 b84 zugeben gegen
59885Be ohnung . 4 , 9 .— —

Ein er
bas- , Petroleum -

oder

Benzin - Motor
noch gutem Zuſtande gegen

Baax zu kaufen 1 5
Offerten ſind unter Nr. 596035
die Exp . d. Bl. einzuxeichen .

Ein Firmenschifd zu
nfen geſucht . 259972

erfr. in der Erped . ds. Bl.

Einſge Realen u. Theken
i kaufen gefucht . 59971

Uir in der Exped . ds . Bl .

Ein faſt neuer Herd für
eine größere Familie ſoſort
zu verlaufen . 959978

I . 13 , 5 , parterre .

ebrauchteJalonſien , Feuſter ,
JThüren , Rollläden , ebenſo

Brennholz billig abzugeben .
55987 Colliniſtr . 22 , 2, St ,

Ein gebr . Fahrrad , ſehr gut
erhalten , Ia, Tourenrad , billig zu
verkauf . Lameyſtr . 16 part . 89852

2 vollſt . Betten , 1 neuer Dipan , 1
Sopha , Nachttiſch , ſofort billig
zu verk. J 1, 11, 2. St . 60002

Fahrſtuhl mit Aufzug zu
verkauſen . T 1, 14. 58203

Uterhaltene Göppinger Leit⸗
ſpindel , Drehbank mitallem

Zubehör , Drehlänge 1800 müm,
Spltzehöhe 200 mim, in der
Kröpfung 350 mſm, ſowie ein
1½1 Pf . Gas⸗ od. Petroleum⸗
Motor bill . zu verk⸗ L 14, 2. 9760

2 Kreisſägen , 1 Bandſäge
und 1 Gasmotor wegen Um
zugs wae verkaufen bei

aher & Haußer ,
85 154627

Ein gut erhaltener 59517

Flaschenbier-Apparat
zu verkauſen . Näheres i. d. Erp.

1 Leitſpindel⸗Drehbank , Schleif⸗
ſtein u. Kopirpreſſe bill . zu verk.

T 6, 9, Waldmaun . e .

Kinderſikwagen
gut erhalten , billig zu verkaufen.
59597 U 3, 17, im Bureau .

Mehrere größere 59074

ſtarke Einmachſtänder
in gutem Zuſtande , abzugeben .
Näheres Vormittags 10 —11 Uhr

Volksküche .
Ein Sorleth⸗lpparat zu verk .
38969 NA , 19 , 8. St

Junge Spitzer bill . zu verk.
59488 16 . Querſtr . Nr . 7.

Zu perkaufen.

Ein neues Lan daulett
wegen Platzmangel preis⸗
würdig zu verkauen . Zu
erfragen in der Expedition
dſs . 58193

Fliigel , tadelloſes Inſtrument ,
preiswerth zu verkauſen , „ 59872

Näheres O 7, 20, tock .

illard ,
1 ruſſiſches , 1 franzöſiſches , ſowie
ein Pianind , gebraucht , aber
bereits wie neu , zu verkaufen .

Zu erfragen in der Expedition
jeſes Blattes . 759798

17 — —
Emmericher

Kugel - Kaffee -
Brenner

( 12½ kg Brenner ) mit
Kühler u. Sieb wegen An⸗
ſchaffung eines größeren
billig zu verkaufen . 59919

Wilh . u. Friedr . Kuhn ,
Importgeſchüft , E 3, 1.

e

Stelleſuchende ſed Berufes be⸗
nützen mit Erfolg unſere Allge⸗
meine Bakanzen⸗Liſte . 28107
W. Hirſch Verlag , Y 8 , 1.

Gesucht
ein junger Mann flür
Außendienſt einer reuom⸗
mirten Firma . Bevorzugt
ehemalige Militärs , unver⸗

heirathet , im Alter von 25

bis 30 Jahren , welche im

Stande ſind Controle über

Huterſtellte auszuüben .
Off . u. Nr . 59746 . d. Exp.

Restaurateur
gesucht .

Für den

Hoftheaterkeller
in

Mannheim
— Reſtaurant erſten Rauges —
mit großen , ſteingerichteten
Räumen und Extrabuffets wird
per 1. September ein rühriger ,
tüchtiger , cautionsfähiger Reſtäu⸗
rateur geſucht . Derſelbe muß
im Wirlhsfache kundig ſein und
gute Küche führen fönnen .

Näh . Maunheimer Aktien⸗
brauerei , Maunheim .

Cücht . jung . Aaufltuten ,
Beamten , die großen Be⸗

kanntenkreis haben, wirdlohnen⸗
der Nebenverdienſt nachge⸗
wieſen . Off . u. 8 62 418 ˖
an die Exp . d . Bl . 56857

Reiſender
der Colonialwaaren⸗Brauche ,
welcher bei der Kundſchaft
gut eingeführt , per 1. Oktbr .
gesucht . 59042

Off . u. A. B . Nr . 59042
an die Expedition dſs . Bl .

Nebenberdienſt.
Beamie , Kaufleute ꝛc. können

ſich durch den Verkauf beliebter
gangbarer Artikelgroßen Neben⸗
berdienſt erwerben . Auch wer⸗
den Vertreter geſucht , die aus⸗
ſchließlich für die Artikel reiſen

Schriftl . Offert . unt . Nr. 59551
an die Exped . ds. Bl .

Tüchtige 59765

Schreiner
für Werkſtatt und Mon⸗
tage , möglichſt mit eige⸗
neim Werkzeug , bei hohem
Lohn für dauernd geſucht .

Solche , die ſchon auf
Mühlenbau gearbeitet
haben , werden bevorzugt .

Simon, Bühler & Baumann,
Frankfurt a/ m .

Mainzerlaudſtraße 301 .

Geſucht
per 1. Okt , für eine Wirthſchaft
in der Lindenhofſtraße tüchtige ,
kautionsfähige Wirthsleute .

Näberes Bürgerbräu , Lud⸗
wigshafen a. Rh . 59729

Gipſer geſucht .
Zum Verputzen elnes Neu⸗

balies 4 Gipſer und 2 Taglöhner

Monteure
auf Bierpreſſionen geſucht .

Leo Meller ,
Ludwigsbhaten a . Iah . ,

Bleichſtraße 28. 78

Feuer⸗
und

Jungſchmiede
finden dauernde Beſchäftigung
in der 595256

Miflingerſchen Achſenfabrik
Neckarauer nebergang⸗
59484 Tüchtige

Keſſel⸗ u. Kupfer⸗
Schmiede

finden bauernde Beſchäftigung .
F . Moeck , Dampfkeſſelfabrik ,
Straßburg⸗Schiltigheimitel

Für das Bureau einer
Großbrauerei in der Pfalz

bin junger Mann
mit flotter ſchöner Hand⸗
ſchrift und guter Schulbil⸗
dung als Commis geſucht .
Nur ſolche mit prima Reſe⸗
renzen wollen ſich melden .

Offerten u. i Nr . 59566
beförd . die Exped . ves Bl .

Wir ſuchen zum Vertrieb unſerer
hochfeinen Exportbiere tüchtigen,ſolventen 60006

Vertreter
für Platz und Bezirk .
KHapuzinerbrüuactien⸗

gesellschaft
Kulmbach ( Bayern ) .

Geſucht wird ein

zuverläſſiger 59999

Bauauffeher .
Selbſtgeſchr . Ofſerten mit An⸗

gabe der Gehaltsanſprüche und
bisher . Thätigkeit unt . B. A. 100
poſtlag . Ludwigshafen a. Rh. erh.

e

Kohlengroßhandlan
ſucht für ſofort einen tüchtige
erfahr j

erfolgt Feſtauſtellung .
Bewerbungsſchreiben mit ge⸗

nauer Angabe der bisherigen
Thätigkeit und Gehaltsanſprüch ge,
ſowie Zeugnißabſchriften unter
Nr . 60000 an die Expedition ds.

Bl⸗ zu richten .
Für ein Anfang 1901 erſchel⸗

nenndes Adreßbuch wird für
Maunheint und Umgebung ein
tüchtiger , ſpeziell in den Fa⸗
brikautenkreiſen gut einge⸗
führter 60005

Auzeigen⸗Acguiſtteur
geſucht . Gefl . Auerbietungen an
Mahlauſck Waldſchmipt ,
Traukfurt a, m.

0 ü
4

117
krkäuferin .

Für ein feines Mode⸗ u.
Seidewaarengeſchäft wird
eine gewandte Verkäuferin
geſucht .

Bewerberinnen aus der
Kleiderſtoffbranche wollen de⸗
taillirte Offerten mit Ge⸗
haltsangabe unter 6 . No .
59970 an die Exp . d. Bl .
gelangen laſſen

Modes .
Einige tüchtlge 59546

2. Atheiteriunen
per 1. September geſucht .

Alwine Hant ,
1. 2

Tücht . Reſtaurativusköchin
per 15. Auguſt geſucht .

Büffetdame geſucht.
Weinreſtaurant Weißes Rößl ,
59827

Wwird zueinzelner ,Geſuch älterer Da ne auf
1. September ein braves , ein⸗
ſaches Mädchen für alle
hauslichen Arbeiten . 59767

65. 168 , parterre .
Nur beſſere Kellnerinnen ſowie

Aushilfen finden gute Stellen .
Buregu B 2, 10, 3. St . 59080

Auf J. Sept , ein tücht . Mädchen ,
im Kochen u. allen Hausarbeiten
ſelbſtſtändig zu kl. Familie ge⸗
ſucht . Näh . im Verlag . 89928

Eis Müdchen für häuslkſche
Arbeiten ſofort geſucht .

59922 C8 , 8, Wirthſchaft ,

10 Küchenmadchen den 9h .
Lohn ſofort aufgenommen .

, 2 . 59991
Mädchen für Hausarb . geſ .

59956 G 77 29, 8. St .
Solſde Madchen find . ſof güle

Stellen . Fr . Schuſter , J 2, 2. 50766

Aig Madchen
Eleſcht Arb . ge

Büglerin
D

geſucht. 59635ſofort geſucht . 60005
Räberes im Verlag . 5 , 19 .

Nebenbeſchäftigung . für Nach⸗
Mathematiker geſucht für
Uu . Ib Penſuſn . Hon . 80 Mk.
per Monat . Off , sab J. S. Nr .
59880 an die Exped , dſs , Bliis .

Fräulein mags
3 größeren Kindern geſucht . Besgs

Zu erfr . Hebelſtr . 15, 3. Stock
( am Götheplatz ) zwiſch. 12 —3 Uhr.

einem Kinde geſ P5 . 4,2
Mädchen für

geſucht. 8
J . Weiß , .

e perfect zm
Nähen , zu größerem Kinde ge⸗
ſucht . B 2, ga, part . 559851

2 2 — 22
Eine erſte Mannheimer Groß⸗

handlung ſucht per ſofort oder
Spätjahr einen

* 7 5

Lehrling (Christ)
Oſſerten unter F. L. Nr. 48687

befördert die Exped . d. Bl.

Gberes Agentur⸗Geſchäft der
Colonjalwaaren⸗ u. chemiſchen

Branche ſucht Lehrling gegen
ſofortige Vergütung .

Offerten unter Nr . 57388 an
die Exped . d. Bl .

Für mein Colonfalwaaren⸗
u. Delicateſſen⸗Geſchäft ſuche
einen braven 55109

jungen Mann
in bie Lehre . Koſt und Logis
im Hauſe .

Meorg Dietz ,
am Markt , 8

Per ſofort geſucht

ein Lehrling
oder ein jüngeres Fränlein
auf ein Bureau bei ſofortiger
Bezahlung . 59958

Offerten unter J . Z. Nr .
8888 an die Expedition d Bl .

Lehrlingsstelle
in einem en gros 0d. Bankgeſchäft
geſucht . Offert , unt . Nr. 59961
an die Expedition dſs . Blattes

Szuuger Mann , welcher ſich
der lithogr . Brauche widmen

lelchle

*
will , findet als 51382

Steindruckerlehrling
gegen ſofortige Vergütung ange⸗
nehme Stellung bei

Julius Jahl ,
Chromolithogr . Runſtanſtalt

Akademieſtraße 8.
Eineſchriſtl . Weingroßhand⸗

lung ſucht per ſofort einen

Lehrling
mit guten Schulkennthiſſen .

Selbſtgeſchriebene Ofſerten u.
Nr. 59307 an die Exped . d. Bl.
Für ein hieſ , bedeutendes Engros⸗
6geſchäft wird zum 1. Auguſt
ein junger Maun mit der Be⸗
rechtigung zum einj . ⸗freiw Dienſt
unter günſtigen Bedingungen in
die Lehre geſucht . Zu erfragen
in der Expedition . 56132

Lehrling
aus achtbarer Familie
gegen ſoſortige Hono⸗
rirung geſucht . Solche
mit der Berechtigung zum
Einf . ⸗Freiw . ⸗Dienſt wer⸗
den bevorzugt . 59888

A . Waixel ,
F , 13 .

Lchrnädchen

Lehrmädchen
für mein Damen⸗Confeections⸗
geſchäft per bald geſucht .

E. Süss jr . NMachf. ,
I . 168. 59866

Grdentliches Nädchen
kann das Bügeln unentgeld⸗
lich gründlich erlernen .
60006 5 , 19 .

2 AeeEin Mädchen
aus guier Familte gegen ſo⸗
fortige Vergütung in die
Lehre geſucht . 59718

Stein - Denninger
EE I , 1.

Ein im Schifffahrtsweſen
prakliſch ausgebildeter Mann ,
30 Jahre alt , ſucht Stellung als

Lademeiſter ,
Aufſeher

oder ähnlichen Poſten .
Offerten unter Nr. 59940 an

die Erxped. d. Bl. erbeten .

Ellchtiger intelligenter junger
Maun , mit allen Comptolrarb .
vertr . , ſucht geſt . auf Ia . Refer .
per 1. Oktober er. Engagement .

Gefl . Off. erb. unt . P. E. 59932
an die Exped . dieſes Blattes .

Tuüchtiger
5

Krahnenführer
ſucht ähnliche Stelle . 59985

Näheres im Berlag .
Junger Maun ſucht Sſelle als

Hausdiener . Gute Zeugniſſe
ſtelen zu Dienſten . 59501

Näberes M 2, 13, 4, St .
eeeeeeeeeeeeee

in junger verh . Mann , 29
* Jabrealt mit ſchöner Haͤnd⸗

chrift , welch ſchon 6 Jahre
auf einem kleinen Burean

einer Fabrik thätie iſt , ſuch !
Stelle als Aufſeher Magaziner
oder dergl . Gefl . Off . u. I . P.
59584 an die Exped . erbeten .

—

Ein junger Maun , be Jahre
alk, verheirathet , ſucht Stelle

als Bureaudiener , Portier , Auf⸗
ſeher , Verwalter oder andeie
ähnliche Stelle . Zeugniſſe ſtehen
zu Dienſten . Käution kann ge⸗
ſtellt werden . Offerten unter
Nr . 59480 an die Exp. dſs . Bl .

Offerten
Nr. 0 a. d. Exped . d

ein alterer Mann mit
6 Handſchrift ſucht Stelle als
Bureaudiener , Ausläufer ꝛc. Auf
hohes Salair wird nicht geſehen .
Zeugn ſteh. z. Verf. Off, u. E. C
Nr. 58922 au vie Exped . d. Bl.

Junger Maun ſucht für
einige Stunden im Tage Be⸗
ſchäftigung als Caſſtrer ꝛc. ꝛc.

Offerten unter Nr . 59810 an
die Exped . dieſes Blattes .

Sre .— ＋
Sraulein ,

weiches einfache und doppelte
Buchführung , Stenographie und
Maſchinenſchreiben erlernt hat ,
ſucht auf 15. Auguſt oder für
ſogleich Stel Offert . möge

General⸗Anzeiger 7 Sekte .
Betragene Kleider , Tiichtige Beſſeres Mädchen tagsd

ben

ſchönen a
mit LadenzimmerH

ſofort zu vermiethen . 758181
Näh . H 10, 14, Brodfabrik .

N 3
17 1 Tr. hoch, Laden

N3 , I ( od. als Bureau mit
Zubehör zu verm . 58811

8 in nächſter Nähe des86 . 1 1 Prieheichsein
ſchöner geräumiger Laden auch
für Bureau geeignet , ſammt
Wohnung , beſteh, aus 3 Zim .

e, ſof, zu verm . 47889
Näh . bei Baumeiſter Fucke⸗

Michels , R 7, 23 .

Langſtraße 103, Laden ung
05 5 190 , Laden und

Wohnung zu verm . 51206
Pflügersgrundſtraße 18

im Stefiographiren und Schrei⸗
bden auf der Poſtmaſchine geübt ,
ſucht ſofort paſſende Stellung .

Offerten unter M. 792 an
Friedrich Burckhardt , . 12,11
erbeten . 59484

Ig . Mädchen aus gut . Fam .
das den Handelskurſus mit gut .
Erfolg abſolvirte , ſucht Stelle
auf kaufm . Buregu .

Offerten unter Nr. 59665 an
Exped. dieſes Blattes .

—6Zimmer , möglichſt part .
in guter Lage geſucht .

Offerten ünter Nr . ö9ö5ss an
die Exped . d. Bl.

Wohnungsgeſuch.
Jung . verh . ſtädt . Beamter

ſucht für 1. Okt. eine freundl .
4 Ameer Wohnung n. Küche ,
Balkon und Zubehör in einem
der neueren Stapttheile zu mieth .

Gefl . Ofſert . mit , Preisangabe
unter Nr. 59927 an die Expe⸗
dition dſs . Bitts . erbeten .

leine Familie ſucht bis 1. Okt .
—4 Zim . u. Küche , part .

bis 1. St . Off. m. Preisang . unt ,
Nr. 59989 an die Exped. d. Bt.

unger Kaufmaun ſucht per
1. September in beſſerer

9 Famitie ein gut möblirtes
Zimmer mit Peuſton .

FTamilienaſchluß erwünſcht .
Offerten mit Preisangabe

unter A. Z. Nr . 59733 an vie
Exped . d. Bl. erbeten .

Fein kl. in der Umgegend
von Manuheim zu miethen
geſucht , Offerten mit Preisan⸗
gabe unter E. G. Nr. 59543 an
die Expeditſon dſs . Bltts . erbet

unger ſe ſucht bis
915 . A Penſion in beſſ.
Hauſe .

L
unt . Nr . 59772

an die Bl.

Für Fauunteruehmer !
Für Cigarrenfabrik hellen

Sorlir⸗ , Lager⸗, Packraum und
Comptoir für 1. Jan . geſucht
wenn in beſſerer Lage event . auch
mit Wohnung . Offerten unter
Nr . 59710 an die Exped . dſs . Bl.

Junger Mann ſucht per 1. Aug .

guten Privat⸗Mittags⸗
und Abendtiſch.

Offert . erbet . an E. Klunker ,
Dr . Haas ' ſche Druckerei . 59402

Helles Hurean,
—2 Zimmer

trent. mit Lagerraum
für Maſchinen

zu miethen geſucht .
Off . u. Nr . 59821 g. d. Erp .

Ein Herr ſucht eſchön möblirtes Zimmer ,
zwiſchen Neckarbrücke u. Waſſer⸗
thurxm .

Offerten unter F. Z. Nr . 59873
an die Expedition dſs . Blattes
erbeten .
eeeeeeeeeeeeeeeeeee

Junger Herr aus ſeiner Fa⸗mullie fucht Zimmer ( mit Früh⸗
ſtück und Abendeſſen ) , bevorzugt
gule Lage ( Kaiſerring od zwiſchen
Schloß und Bahnhoß ) ; wenn
möglich Familienanſchluß .

Off. mit Preisang . unter Nr.
259877 an die Exped . d. Bl. erb.

Für einen jungen Mann
wird auf 1. Septeuber

Koſt und Logis
in einer guten Familie geſucht .

Gefl . Ofſerten u. Z. Nr . 59901
an die Expediton dis . Blattes .

Junges Ehepaar ſucht
eine 59259

Wohnung
von 2 bis 3 Zimmern
per bald zu mielhen .
Offerten m. Preisangabe ⸗
unter Nr . dordg an die ;
Erxpeditjon dieſes Blattes . .

Zum l . September ds . Is .
eine Wohneing geſucht von

—5 geränmigen hellen Zini⸗
mern u, eventl . Bndezimmer ,
Parterre oder hochparterre ,
in der Nähe des Hauptbahn⸗
hofs .

Gefl . Offerten mit Preis⸗
angabe , Sage ze, erbeſten unt ,

N.

Nree

Nr . 36830 g. Dd., Exb . d. Bl .

man gefl. 1 ter Nr . 59675 in nen eingerichtete Metzgerei zu v.
der Exped . dſs. Bltts . einreichen . Näh . 3. Querſtr . a, 5. 89588

9555 8SSSSeeeFräulein , Laden
in prima aehes .( Kunſtſtraße )

emit 2ſchönen Schaufenſtern g
iſt per 1. Oktober zu verm .

Näheres bei 55755
A. Bieger , N 4, 18.

SSereccegccecees

Ladlen m. Wohnung
in der Friedrichsfelderſtr . Ny. 88
zu vermiethen . 58972

Näheres Moltkeſtraße 7.

Laden mit Wohnung zu ver⸗
2 miethen , geeignet für
Conditorei , Nulilsſtraße 18, öſt⸗
liche Stadterweiterung . 58650

Näheres Peter Löb , Bauge⸗
ſchäft, Hebelſtraße 15.

Schoner Laden mit oder
ohne Wohnung per ſofort oder
ſpäter zu verm . Q 3, 5. 52847

En in einer Amts⸗ und Fa⸗
brikſtadt gut gelegenes gemiſchtes

Waarengeſchäft
( Kolouial⸗ und urzwaaren )
mit Magazin und Wohnung iſt
bis 1. November d. J. zu ver⸗
miethen . Das Geſchüft wird
ſchon eine Reihe von Jahren mit
Erfolg betrieben . Offerten unter
B. W. Nr. 59993 a. d. Exp .

Wohnungen
und

Täden
ſind in unſeren Neubauten ,

1, 5, Breiteſtraßze , günſligſte
Geſchäftslage , zu verm . 59248

Näh . K 1, 17 part . , 2. Thüre r.

Kathol. Nereiushaus ,
lſch .mit beſchr . Haftg .

Wirihſchaften.
n gut . Lage eine Wirthſchaft10 zu vergeben . Näh . hei Jof .

Gutmaun , 1, 11, 2. St. Jeeg

03 3 arterte , 2 geräumige
7 immer , wovon eines

etwas düſter , als Bürean
zu vermiethen . 59924

D 7 , II , Bureau ,
( 2 Zimmer ?

hell und geräumig , zu
vermiethen . 50857

Näh . in F 3 , I1, 1. 8

5 2. 14.
3 parterre, u Comptoir odei
Waaren⸗Großhandlung ge⸗
eignet , auf 1. Oktober zu
vermiethen . 57859

Näh . bei Stoll , 1 Tr . boch.

2 Bureaux , 6 Zim.
. . 5. 88015

0 3, 13 Parterreräumlich⸗
keiten , für Bureau

geeignet , zu vermiethen 58822

parterre , Hof, 2Bureau din g0ß lnd
hell , zu verm . F 7, 24. 58894

Ein ſchönes Bureau

ſofort zu vermietheu . 51806
Zu erfragen 4, 8, 2. Stock

von 12 —2 Uhr Mittags .

Mächitztur
2 Magazin mit oderI 6, 7 Sohns Toniplos

Keller zu vermiethen .

F4, 3 ſofort „ vm. 51796

Stock , eine helleF 8 Werff . zu vm. 59248

0 4 6 ſchöne helle Werk⸗
2 ſtatt zu verm . 61

Dagerraltm odet0 5 14a Werkſtätie zu v.
Näh . part . od. 8 8, 2, 4. St . Wur

7ein großes helles8 25 6 Magazin oder als
Werkſtätte zu bermtethen . 20

59753

Magazin int Bureatt

Zu erfragen 8. Stock .

Lager⸗ oder
Arbeitsraum

nebſt Rureau (zuſ . 180 UIJm) ,
hell, trocken , über 1 Treppe , an
ruhigeren Betrieb per ſofort oder
ſpäter zu verm . fahrt u
vorhanden , ev. Aufzüg ,



LNiur von letzter

reihig hochgeschlossen)
2reihig, Promenade

empfehlen nur

Ich verkaufe von heute ab

Breitestr, 6, Baumschulgärten, I. 125 10, 55 4,

59669 Frankenthal : Jean Schmidt , Bahnhofstr . ,

Ausverkauf wegen Ceschäftsaufgabe.
Ich bringe hiermit zur Kenntniss , dass ich von heute ab auch die

Preise auf

Delmenborster Hansa - Linoleum

Uni , bedrueckt , Granit , Moiré , Inlaid sowie

Linoleumläufer

ermässigt habe .

Albert Ciolina .

als :

57580

Kauf haus .
Mannheim , 6. Juli 1900 .

Tel .

— — — — —0110 Jansohn 4 C0. , Mannheim .
Dbampf- Säge u. Hobelwerk Saufabrik— Kistenfabrl

Bauholz , Spundbohlen Limmerthüren
Stammholz Dorräthig und nach Maaß 42859

Dielen , Bretter , Lalten7 nach Zeichnun

Lannen⸗ ,e U.
—. —— Fußhöden, Lambris , Jierleiſten .

eſ ſhüſteErcſtung
Auf die billigen preſswerthen photographiſchen Apparate

Nach langjähriger Thätigkeit in erſten Geſchäften !
des In⸗ und Auslandes , habe ich mich hier in

N 1 , 2, uusus

. 2

7

der

Drogerie zum Waldhorn , D 3, l,
wird hiermit beſonders aufmerkſam

liche ſachgemäß bereitet , ort zu haben .
Siehe

Tapezier u . Decorateur
niedergelaſſen und halte mich unter Zuſicherung reeller 5

und billiger Bedienung in allen in mein Fach ein⸗

Zahnärztliche Anzeige . 5
Ich habe die Praxis von Herrn Dr. Ludwig Löhr

75 übernommen und übe ſie im Hauſe

F 8 . 2
aus . Geſondere Erſahrung in der Kinderbehanblung .

G. Rudolph ,
pract . Zahnarzt .

ſchlagenden Arbeiten beſtens empfohlen .

Josef eil ,
2 N 15 2 imee deN 1.

—
9

59824

Jn Deutſchlaud (Berlin ) approbirt . Mehrjähriger
IAĩſſiſtent und Vertreter des Zahnarztes Dr . Scholz
8 in Karlsruhe .

Zu vermiethen .
An den Planken , O 3, 4

Laden mit Entrosol
je eirca 100 qm groß

nebſt Magazin und Wohnung zu vermiethen ,
ferner 5, 7 und 8 Zimmer große Wohnungen ,
in feinſter Lage , ſofort beziehbar . Näheſes bei

Georg Börtlein , Baumeiſter
Gstheſtraße Ax⸗ 4. ID05

B 45d enlack e ,
Oelfarben alle Sorten ,

präparirte Bodenöle , Pinſel ꝛc.
in nur erſten Qualitäten zu feſten Preiſen billigſt 58087

Tbeodor Henzler ,
Fabrikation in Cack & Farben .

Jungbuſchſtr . 22 . Telephon 889 .

Fußſchweißpulver
änger , Reiter , Radfahrer , desinſteirend,

oborir Anſchädlich , großer Erfolg . 55289
Für Militärperſonen Ausnahmepreiſe .

Drogene uum Walghorm, D 3, , E. Summieh.

ſſüher M. . 00 — . 75 5 .

Froitzheim ,
O S , Planken , an der HauptpoSt , OA , A .

Bremnmnspixitus I0 ul- h per Litr nit?32 A .
24, Uittelstr.str. 58, G 4 , 10 , Concordienstr . R 3, 15b , an der Börse

5 E 5, 1, Schwetzingerstr . 73 , Borromäusstr, ＋7 6, 7, Lindenhof : Gontardplatz 8, 1 am Rathhaus Waldhof - Atzelhof am Bahnhof .

eckenheimerstr. 34 . Augartenstr . 5 .

Ferner neu erxöffnet LouiSenring æK , 0s 1a, im Hause des Herrn Heh . Thomae ) .

As . Murmser, Britesttasse , I , 6.

l Setener Geſegenheilstalf.

Camera ' s und Utensillen
59327

bentcht galuch ind ſänmi , 5

2

Saison ! Tadellos sitzend .

80 lange Vorrath reicht

80016

Johann Schreiber;

Geschäfts . Eröffnumg .
Hiermit die ergebene Mittheilung , dass ich in meinem Hause

eröffnet habe .

Durch meine Verbindungen mit erstklassigen Fabriken

ſi bin ich in der Lage , bei normalen Preisen prima Waare zu

ijüliefern . 59780

Linoleum ,
5 Zurückgesetzte Muster in nur prima Qualität , um zu räumen , verkaufe ich

zu folgend billigen Preisen :
2 Meter breit , per laufenden Meter Hk . . 50
90 em breit , Linoleumläufer , Qual . prima Mk . . 00
67 em breit , Linolenmläufer , Cual . prima Mk . . 50

Abgepasste Linoleumteppiche , 200 % 50 Mk . 13 . 50

Abgepasste Linoleumteppiche , 150 %00 Mk . . 25
u. 8. wW. 54219

Ein Posten echte Auflegerstoffe für Küchenmöbel zu belegen , staunend
billige Preise .

E A4 ,1 , M . Gold , H 4 , I ,
Ecke Irnedtmne t, neben der neuen B5180 Eeke rud 5

Färberei Kramer
Telephon 210 . Inh . : Ludw . Kramer , Hoflieferant .

färberei, Wascherei und Chem, Reinigung
für Herren - und Damen - Garderoben jeder Art , sowie für Möbelstoffe , Teppiche ,

Vorhänge und Gardinen ete . 44²8⁶7

Mechanisches Teppich - Klopfwerk .
D Appretur - und Deeatur - Anstalt .

Läden in Mannheim : Läden in Ludwigahafen :

15/17 . Bismarekstr . 34 .

C 1 , 7. 0 4 , 5 . 81 , 7 . Kaiser Wilhelmstr . 33 .
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